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Jetzt Blut spenden und gemeinsam  
die Versorgung im Sommer sichern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden 
benötigt, um das Gesundheitssystem mit unverzichtbaren Blutpräparaten sicher versorgen zu 
können. Leere Liegen bei der Blutspende können zu einem Problem werden! 
Aktuell zählt jede Blutspende!
 
Das DRK ruft zur Blutspende auf:
Freitag, 16.08.2024, 14:30 bis 19:30 Uhr
Keltenhalle, Tummelplatz 6, 76287 Rheinstetten
 
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine 
 
Bedingt durch das sommerliche Wetter ist in den vergangenen Wochen die Bereitschaft zur 
Blutspende in Deutschland bereits spürbar zurückgegangen. Zu erwarten ist, dass durch die 
Sommerferien die Spendenbereitschaft nun weiter sinkt.

Um auf diese enorme Herausforderung aufmerksam zu machen und neue Spenderinnen und 
Spender zu gewinnen, rufen die DRK-Blutspendedienste im Rahmen ihrer bundesweiten Kampagne 
„#missingtype - erst wenn´s fehlt, fällt´s auf“ auch mit prominenter Unterstützung, u.a. mit Fuß-
ballnationalspieler Toni Kroos zur Blutspende auf. Besonders jetzt und in den nächsten Wochen 
zählt jede Blutspende, um einen Engpass in der Versorgung mit den teilweise nur wenige Tage 
haltbaren Blutpräparaten zu vermeiden. Auch und besonders für Menschen, die erstmals eine 
Blutspende leisten möchten, sind die kommenden Wochen eine gute Gelegenheit, sich solida-
risch zu engagieren und eine Karriere als Lebensretter zu starten.
 
Blut spenden? So einfach geht´s:
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Laborkontrolle
5. Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, dauert nur 5 bis 10 Minuten
6. Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die Spende

Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 211 949 11.

INTERNATIONALER 
FRAUENTAG: 
Anmeldeschluss für Töchter 
und Mütter am 26.02.2023
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Vorbereitungen für den Bau der  
vierten Reinigungsstufe laufen an 
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FERIENPROGRAMM:
Kinder und Erwachsene  
blicken hinter die Kulissen 
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Stuttgarter Familienunternehmen Winkler eröffnet neuen Standort in Rheinstetten und  
feiert 50 Jahre Winkler am Standort Karlsruhe
Mit dem Spatenstich im Dezember 2022 fing alles an. Nutzfahr-
zeugespezialist Winkler Fahrzeugteile startete damit sein Neu-
bauprojekt im Gewerbegebiet Kurze Pfeiferäcker in Rheinstetten. 
Auf 7.600 m2 entstand in den darauffolgenden knapp eineinhalb 
Jahren die erste energieeffiziente Niederlassung mit Bürogebäu-
de und großzügiger Lagerhalle. Knapp 50 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter arbeiten inzwischen am neuen Standort, zu dem 
auch ein Verkaufsshop sowie ein eigenes Schulungszentrum für 
interne und externe Schulungsangebote gehört. Das Gebäude 
entspricht den neuesten Energiestandards und verbraucht nur 
55 % der Energie eines Neubaus. Photovoltaik auf dem Dach, 
Wärmepumpe für die Wärme- und Kälteregulierung, E-Ladesäu-
len für Pkw und Fahrräder gehören zum Standard. 
Betriebsleiter Uwe Seuferle begrüßt mit seinem Team seit April 
dieses Jahres bereits die Kundschaft am neuen Standort. Pünkt-
lich zu Ostern fand der Umzug statt. Mitte Juni wurde mit einer 
Eröffnungsfeier für die Kundinnen und Kunden der Standort 
feierlich eingeweiht. Mit einem Blick hinter die Kulissen, einer 
Autogrammstunde mit den Truck-Rennfahrern Jochen und Lukas 
Hahn, Speis und Trank sowie Spiel und Spaß auch für die kleinen 
Gäste, war reichlich etwas geboten. 
Nun nutzte Oberbürgermeister Sebastian Schrempp die sitzungs-
freie Sommerzeit, um dem Standort und vor allem den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern einen persönlichen Besuch abzustatten. 
Bei einer Begehung zusammen mit Uwe Seuferle und Michael 
Keller konnte er sich von den hellen, modernen und freundlichen 
Räumen überzeugen, an denen das Unternehmen von Montag bis 
Samstag den Kundinnen und Kunden für Beratung und Verkauf 
zur Verfügung steht. Für die Pausenzeit steht der Belegschaft ein 
Bereich im Obergeschoss mit Dachterrasse zur Verfügung, das 
Mittagessen wird von der Michelin-Kantine geliefert und kosten-
günstig angeboten. Belohnt wird man mit einem tollen Blick über 
Rheinstetten und Schrempp zeigt schon einmal, wo in ein paar 
Jahren die vier Rheinstettener Windräder stehen werden. 
Einziger Wermutstropfen ist der kaum vorhandene Mobilfunk- 
empfang, der der Bauweise des gut gedämmten Gebäudes ge-
schuldet ist. Hier suchen Seuferle und Keller noch nach einer 
Lösung, damit die Kundschaft künftig auch im Verkaufsraum 
telefonisch erreichbar ist. Ebenso wartet man sehnsüchtig auf 
die geplante Glasfaserleitung, die, so Schrempp, ab 2025 aus-
gebaut werden soll. 
„Wie weit erstreckt sich der Radius der typischen Kundschaft 
und wird auch das Elsass bedient?“, fragt OB Schrempp nach. 
Hausgebiet ist Haslach im Kinzigtal und weiter geht es von Rust 
im Süden bis nach Norden in den Odenwald, von Mühlacker 
im Osten bis ins westliche Saarland. „Hier gibt es überall noch 
Landwirtschaftsbetriebe, die von Winkler betreut werden,“ so 
Keller. „Das Elsass bedienen wir nicht mehr, sondern wir haben 
mit Winkler Truck and Trailer Parts in Stuttgart eine Abteilung, 

die für den Auslandsexport zuständig ist und damit auch für das 
Nachbarland Frankreich. Die Rheinstettener Landwirte freuen 
sich auch, dass wir nun hier sind,“ so Seuferle, „es gibt hier 
einige Haupterwerbslandwirte und die Traktoren werden ja auch 
immer größer und brauchen die entsprechenden Ersatzteile.“
Aktuell betreut das Unternehmen vier Auszubildende und bietet 
für 2024 noch Ausbildungsplätze als Fachkraft für Lagerlogistik 
und als Kauffrau/Kaufmann für Groß- und Außenhandelsma-
nagement an. Wie bei allen Unternehmen macht aber auch bei 
Winkler der Nachwuchs- und Fachkräftemangel leider nicht Halt. 
Dem kann OB Schrempp nur zustimmen, auch bei ihm in der 
Verwaltung sehe es nicht besser aus, es wird immer schwieriger, 
Auszubildende zu finden. Umso mehr freut es ihn, dass das Un-
ternehmen am 14. September beim Stadt.Erlebnis Rheinstetten 
an der Leistungsschau von „Wir sind Rheinstetten e.V.“ teilnimmt 
und sich den Rheinstettener Bürgerinnen und Bürgern als wohn-
ortnaher Arbeitgeber präsentiert. 
Auch einen Blick in die großzügige Werkstatt darf Schrempp wer-
fen. „Hier findet das Leben statt,“ so Seuferle. Zweimal am Tag 
kommen die Ersatzteile aus dem Zentrallager in Ulm und werden 
an die Kundschaft ausgeliefert - Just-in-Time-Prozesse machen dies 
möglich. Interessiert schaut sich Schrempp als passionierter Feuer-
wehrmann das Gefahrstofflager und beim abschließenden Rund-
gang durch den Verkaufsshop verschiedenste Werkzeuge an. „Es 
war richtig,“ so ist Schrempp am Ende des Besuches überzeugt, 
„die Ansiedlung des Unternehmens in Rheinstetten als Stadt zu 
unterstützen und so die enge Kundenbindung und die Weiterbe-
schäftigung der Belegschaft verkehrsnah zum vorherigen Standort 
in Karlsruhe zu sichern.“ Herzlich bedankt er sich bei Seuferle und 
Keller für die genommene Zeit in angenehmer Atmosphäre. 

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Abschlussprüfung
Sina Stoica hat ihr Anerkennungspraktikum und somit die Aus-
bildung zur staatlich anerkannten Erzieherin erfolgreich abge-
schlossen. Ihre Ausbildung erfolgte im Kindergarten Sterntaler. 
Zu diesem Anlass gratulierte Oberbürgermeister Sebastian  
Schrempp der Absolventin sehr herzlich bei einer Feierstunde 
und überreichte ihr ein kleines Präsent. Stv. Hauptamtsleiterin 
Julia Pferrer, Kindergartenleiterin Sandra Engelhardt (Sterntaler), 
Ausbildungsanleiter Alexander Laux, Personalsachbearbeiterin 
Emelie Rath sowie Michaela Bogenschütz vom Personalrat 
schlossen sich den guten Wünschen an.
Sina Stoica wird zukünftig im Kindergarten Sterntaler arbeiten.
Auch Vanessa Wagner hat ihren Abschluss zur staatlich aner-
kannten Erzieherin gemeistert. Leider konnte sie bei der Feier-
stunde nicht anwesend sein und wird sich beruflich einer neuen 
Herausforderung stellen. Wir wünschen beiden Absolventinnen 
alles Gute für die berufliche und private Zukunft.

Sina Stoica (3. v. l.) mit OB Sebastian Schrempp, Sandra Engel-
hardt, Alexander Laux, Michaela Bogenschütz, Julia Pferrer und 
Emelie Rath (v. l.)
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Mein Tag mit Oberbürgermeister Sebastian Schrempp
Erwachsene und Kinder bekommen Einblick „hinter die Kulissen“
„Einer regiert, und das bist Du,“ war die spontane Antwort 
eines Jungen auf die Frage von Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp, „was wir auf dem Rathaus denn so machen.“ Dass 
da aber noch viel mehr dahintersteckt und die Entscheidungen 
des Oberbürgermeisters nicht alleine im stillen Kämmerchen, 
sondern mit Gemeinderat und in enger Zusammenarbeit mit 
fast 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gefällt werden, das 
erzählte OB Schrempp interessierten Kindern und erstmals auch 
Erwachsenen bei deren Besuch im Rathaus Mitte. 
Von dort ging es dann weiter in verschiedene Einrichtungen; an 
einem Tag mit den Kindern im Auto, am anderen mit den Erwach-
senen auf dem Fahrrad.
Klärwerk, Wasserwerk und Stadtbetrieb standen jeweils auf 
dem Programm - zwischendurch ein Mittagessen und für die 
Kinder zum Abschluss ein Eis - und viele, viele Fragen, die es zu 
beantworten galt. Die Mitarbeiter vor Ort standen jeweils Rede 
und Antwort und gaben Einblicke, die den Bürgerinnen und Bür-
gern ansonsten verborgen bleiben. So konnte man im Klärwerk 
z. B. in den verschiedenen Becken den Reinigungsprozess des 
Wassers beobachten, im Wasserwerk direkt frisches Wasser 
probieren und im Stadtbetrieb dann erstaunt den Zahlen lau-
schen, die Leiterin Simone Wölfel mit Kollegin Sandra Petersen 
und Kollege Holger Schmidt preisgaben: „Wir unterhalten hier 
in Rheinstetten Flächen von 1.035.703,68 m2,“ erklärten sie.  
„Wir schneiden, wässern und düngen 5.000 Bäume, entfernen 
sie zur Not und setzen neue, mähen den Rasen, vergießen täglich 
20.000 bis 25.000 Liter Wasser, beschildern in der Saison die 
Parkverbote am Epplesee, machen Winterdienst, Kanalsanierun-
gen, unterhalten 141 Kilometer Straßen, 282 Kilometer Geh- und  
52 Kilometer Feldwege.“ Viele technische Geräte erleichterten 
die Arbeit, darunter um die 40 Fahrzeuge, um die sich bei kleine-
ren Reparaturarbeiten der hauseigene Kfz-Mechaniker kümmere.
„Es ist mir ein großes Anliegen, unseren Kindern früh zu zeigen, 
welches Aufgabenspektrum von einer Stadtverwaltung mit ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und den angeschlossenen 
Außenstellen bearbeitet wird,“ so Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp. „Und da ich vermehrt von Erwachsenen angespro-
chen wurde, dass sie auch mal hinter die Kulissen schauen 
wollten, haben wir das in diesem Jahr nun mit der Fahrradtour 
für Erwachsene umgesetzt. Vieles von dem, was wir leisten, 
geschieht im Verborgenen und ist den Bürgerinnen und Bürgern 
nicht bewusst. Straßenbeleuchtung, Wasser, Abwasser, Straßen, 
Schulen, Kindergärten, Schädlingsbekämpfung, Sporthallen, 

Personennahverkehr, Feuerwehr, Ortspolizeibehörde, Arbeit 
mit dem Gemeinderat - wir haben immer etwas zu tun. Vielleicht 
können wir mit diesen Aktionstagen junge Menschen für eine 
Ausbildung im öffentlichen Dienst interessieren oder auch die 
Erwachsenen für die Mitarbeit in der Kommunalpolitik.“

Der Blick in das Goldene Buch der Stadt Rheinstetten ist für die 
Kinder immer besonders spannend: „Das ist ja wie ein Freunde-
buch!“

Ganz andere Fragen als die Kinder am Tag zuvor stellten die Er-
wachsenen z.B. im Klärwerk. Markus Reichert, Leiter des Fachbe-
reichs Abwasser (Bildmitte), beantwortete sie alle.

Vorbereitungen für den Bau der vierten Reinigungsstufe im Klärwerk laufen
Den Bau der vierten Reinigungsstufe im Klärwerk hat der Gemein-
derat bereits am 25.01.2022 beschlossen, Gelder dafür sind 
im Haushalt eingestellt. Die Planungen laufen auf Hochtouren, 
verschiedene Fördermöglichkeiten werden momentan geprüft 
und beantragt. „Solange diese vierte Reinigungsstufe noch nicht 
verpflichtend ist, können wir tatsächlich einige Fördergelder 
beantragen“, erklärte Markus Reichert, Leiter des Fachbereichs 
Abwasser. „Durch immer strengere Ablaufwerte müssen über 
kurz oder lang alle Klärwerke mit dieser Reinigungsstufe ausge-
stattet sein. Dann gibt es aber keine Förderung mehr.“ Und so sei 
der Zeitplan straff, um alle Möglichkeiten auszuschöpfen. „Wir 
sind hier an Termine gebunden“, so Reichert. Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp machte sich vor Ort ein Bild der jetzigen 
Situation und ließ sich bei der Gelegenheit die technischen Ge-
gebenheiten und Planungen zeigen. Markus Reichert zeigt die aktuellen Planungen.

Hintergrundinfo:
Mit dem Bau der Anlage soll im August 2025 begonnen werden. Durch die dosierte Abgabe von Pulveraktivkohle in die Belebungs-
becken und eine zusätzliche Nachbehandlung des gesamten Abwassers in einer sogenannten Flockenfiltration wird die weitestge-
hende Entfernung von Phosphor und Medikamentenrückständen vor der Einleitung in den Federbach sichergestellt. Im Zuge der 
Baumaßnahme wird parallel auch das Belüftungssytem der Becken sowie der in die Jahre gekommene Transformator ersetzt. 
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 07.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; telefonische Voranmeldung erforderlich.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 0721 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74690 o. 0175 7313421� 0721 936-74680 o. 0163 7832080
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 08.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

16.08.	 Congress-Apotheke, Karlsruhe
 	 Ettlinger Str. 5, Tel. 0721 356360 

17.08. 	 Schloss-Apotheke, Karlsruhe
 	 Kronenstr. 24 / Kaiserstr., Tel. 0721 389951 

18.08. 	 Rundumgesund-Apotheke am ZKM, Karlsruhe
 	 Südendstr. 47, Tel. 0721 811218 

19.08.  	 Leopold-Apotheke, Karlsruhe 
 	 Sophienstr. 53, Tel. 0721 9211020

20.08.	 Stefanie-Apotheke, Nordweststadt
 	 Landauer Str. 2 bei Siemensschule, Tel. 0721 754402 

21.08.	 Martinus-Apotheke, Forchheim
 	 Karlsruher Str. 52, Tel. 0721 51155 

22.08.	 Falken-Apotheke, Daxlanden
	 Kastenwörthstr. 24, Tel. 0721 574188 

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 19.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   9.00 - 15.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Betriebsferien bis 08.09.2024
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Oberbürgermeister Sebastian Schrempp empfängt traditionellen König von Togoville
In der Dynastie MLAPE ist er seit 1787 der sechste König: Fiogâ 
Joël Kwassi Mensah MLAPA VI wurde im Juli 2018 inthronisiert 
und ist seither Oberhaupt des Kantons Togoville. In Rheinstetten 
gilt er als wichtiger Ansprechpartner des Vereins „Hilfsaktion 
Togo/Togoville e.V.“ und hat nun auf seinem dreiwöchigen Be-
such auch OB Schrempp im Rathaus Mitte besucht. Begleitet 
wurde er dabei von Verantwortlichen des Vereins Togoville: 
Monika Holveck, Dr. Axel Salfeld und Patrice Sautier. 
„Der Austausch über Kontinente hinweg ist eine Bereicherung für 
mich und mein Umfeld,“ so OB Schrempp. „Gerade die Schilde-
rungen über die Lebensbedingungen vor Ort in Togo - seien es 
die Ausstattung der Schulen, die ärztliche Versorgung oder die 
Verfügbarkeit von Lebensmitteln - zeigen mir, wie gut es uns hier 
im Herzen Europas geht. Das erdet mich für meine Arbeit.“

Monika Holveck, Sonya Schlander, Fiogâ Joël Kwassi  
Mensah MLAPA VI, OB Sebastian Schrempp, Patrice Sautier 

und Ursula Sautier (v.l.) beim Besuch im Rathaus Mitte

Jubiläum: 10 Jahre Breitbandkabel Landkreis Karlsruhe GmbH (BLK)
In diesem Jahr feiert die Breitbandkabel Landkreis Karlsruhe GmbH (BLK) ihr 10-jähriges Bestehen. Gegründet am 29.07.2014 durch 
die Gesellschafter Landkreis Karlsruhe (51 %) und TelemaxX Telekommunikation GmbH (49 %), hat sich die Versorgung im Landkreis 
Karlsruhe bis heute deutlich verbessert.

Ein Rückblick in die Vergangenheit
Die BLK wurde mit dem Ziel gegründet, eine flächendeckende Grundversorgung im Landkreis Karlsruhe zur Verfügung zu stellen. 
Hierzu sollte durch Anmietung von Bestandsinfrastruktur und dem Neubau fehlender Trassenabschnitte eine Versorgung der Städte 
und Gemeinden im Landkreis Karlsruhe durch ein flächiges Backbonenetz ermöglicht werden.
Als am 26.03.2015 beim offiziellen Spatenstich in Ittersbach der Startschuss für den Backbone-Ausbau im Landkreis fiel, hat sicher 
noch keiner damit gerechnet, dass die BLK knapp 10 Jahre später immer noch tief im Breitbandausbau des Landkreises verankert ist.

Die BLK heute
Bis heute hat die BLK 159 von insgesamt 168 Landesförderver-
fahren abgeschlossen. Auch der Ausbau der Weißen Flecken 
(Versorgung unter 30 Mbit/s) neigt sich langsam dem Ende zu. 
Mit dem Anschluss der Grauen Flecken (Versorgung bis 100 
Mbit/s) beginnt noch in diesem Jahr die letzte Etappe des ge-
förderten Glasfaserausbaus im Landkreis. Die BLK unterstützt 
die Kommunen dabei aufgrund der immer komplexer werdenden 
Förderverfahren bei der Antragseinreichung, Planung und Aus-
schreibung sowie der Abrechnung der Förderprojekte.
Durch rd. 113 Mio. € Förderung von Bund und Land können potenti-
ell rd. 23.000 Kunden an das schnelle Glasfasernetz angeschlossen 
werden. Dafür wurden bisher 428 km Backbonetrasse, 81 PoPs 
(Point of Presence - Schnittstelle zwischen Fernnetz (Backbone) und 
dem Zugangsnetz (Access) der Hausanschlüsse), 112 Kabelverzwei-
ger und über 200 km FTTB-Trassen (Fibre to the Building) errichtet.
Durch die genannten Aufgreifschwellen und strenge Regeln des 
Fördergebers kann jedoch nicht jede Wohn- und Gewerbeeinheit 
einen geförderten Anschluss erhalten. Die Lösung für eine flä-

chendeckende Versorgung ist daher der kooperative, ergänzende 
eigenwirtschaftliche Glasfaserausbau privater Telekommunikati-
onsunternehmen.
Auch hierfür macht sich die BLK seit einiger Zeit stark - mit Erfolg. In-
zwischen haben rund drei Viertel aller Kommunen im Landkreis eine 
eigenwirtschaftliche Ausbauzusage erhalten. Der Ausbau der verblei-
benden Kommunen befindet sich aktuell in Abstimmung. In enger 
Kooperation mit der BLK und dem Landkreis wird dabei der Ausbau 
genauestens in Bezug auf die Bestandsinfrastruktur abgestimmt. 
Auf diese Weise kann ein Überbau vermieden werden. Auch um die 
Aufwertung des bisher bestehenden Netzes ist die BLK bemüht. Zur 
Verbesserung des Angebots werden seit einiger Zeit Gespräche mit 
der Deutschen Telekom zu einer Open Access (einer baut und alle 
dürfen mitnutzen) Versorgung auf dem Bestandsnetz geführt. 
Zunächst sollen Gewerbekunden versorgt werden, auf lange 
Sicht sollen alle Haushalte und Gewerbetreibende die Möglich-
keit haben, über die geförderten Access-Netz-Strukturen auch 
Telekom-Produkte beziehen zu können.

Links: Der Point of Presence – kurz PoP-Gebäude – wird angelie-
fert. Er bildet den Startpunkt einer Fiber-to-the-Home-Verkabe-
lung und ist die Schnittstelle zwischen Fernnetz (Backbone) und 
Zugangsnetz (Access) der Hausanschlüsse. Foto: Netze BW 
Mitte: Ein PoP-Gebäude 3 x 6 von innen. Foto: BLK 
Rechts: Eine Baugrube bei der Glasfaserverlegung. Foto: BLK
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Ebbes vun frieher unn heit

Uff de Audoboh erlebsch du viel,
monchi fahre schnell, monchi mit Gfiehl.
Audos siehsch gonz viele Sorde:
Oinigi sin bequem un groß,
onnari leis, s isch gonz famos.
Monchi siehsch, o Weh un Ach,
die henn noch net emol e Dach.
So en Schbordwarre isch recht deier heit,
do musch schbare, wie net gscheit.

Uff de Audoboh

Kurt Roth - Heimatverein Rheinstetten e. V. - 2024/17
Die Rundbriefe des Heimatvereins Rheinstetten zur Stadtgeschichte und Heimatkunde sind im Bürgerbüro erhältlich.  

Kostenbeitrag: 2 Euro

De Renn-Moddor, der war gebongt,
noot hats fir s Dach halt nimmi glongt.
Wenigschdens siehts deier aus,
d Achdung schdeigt en jedem Haus.
Un d Leit, die sare, des isch e Sach:
„Hasch des schu gsähne, des uhni Dach?“
 
Aus: 
Hilde Grüßinger - Mein Fensterplatz

Drachen bauen und steigen lassen im Ferienspaß beim Harmonika Spielring Mörsch
Die Frage „Wie baut man einen Drachen?“ können die Kinder, 
die beim Ferienspaß im Vereinsheim mitgemacht haben, gut 
beantworten: „Segel ausschneiden, kleben, Stäbe einpassen 
und Waageleine anknoten. Zum Schluss lustig anmalen und gut 
trocknen lassen. Das dauert etwa 3 Stunden!“ So geschehen am 
6. August.
Am Nachmittag traf man sich dann auf einer  Wiese, um die neuen 

Drachen auszuprobieren. Da der auch eingeladene Wind nicht 
gekommen war, bewahrheitete sich wieder mal der alte Spruch: 
Kinder brauchen keinen Wind zum Drachensteigen, nur Puste! 
Und so liefen sie mit ihren selbstgebauten Drachen an kurzer 
Leine über die Wiese und brachten auf die Weise ihre Drachen 
in die Luft. Dabei hatten alle viel Spaß und kamen gehörig ins 
Schwitzen; auch die Zuschauer.
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Olympia-Fieber in der Jakobstraße
Die olympischen Spiele begeistern nicht nur die Zuschauer in 
Paris oder die Fans zuhause vor dem Fernseher. Die Faszination 
der Wettkämpfe rund um den Eiffelturm schwappte auch auf das 
ASB-Areal in der Jakobstraße über. Für das Rheinstettener Feri-
enspaßprogramm „Fun-Days“ lud der ASB am 1. und 2. August 
zu einer „Olympiade für alle“, bei der es nicht ums Gewinnen 
ging, sondern getreu dem olympischen Motto „Dabei sein ist 
alles“ um eine tolle gemeinsame Zeit und viel Spaß. 
Die zwölf Mädchen und Jungen im Alter von sieben bis neun Jah-
ren trafen sich um 9.30 Uhr im Hof des ASB und wurden zunächst 
offiziell von Felicitas Nagel, Tanja Kirchner und Silke Jeschke 
begrüßt sowie über den weiteren Ablauf informiert. Nachdem 
die Formalitäten schnell erledigt waren, ging es bereits mit ers-
ten Kennenlern-Spielen los. Silke Jeschke hatte sich für diesen 
Tag wieder erfahrene Unterstützung geholt: Ihre Tochter Julia 
und Janne Rösinger, die beim ASB als Schulbegleiterin tätig ist, 
übernahmen die Leitung der Spiele. Auf dem Programm standen 
acht Mannschaftsspiele, bei denen es eher auf Geschicklichkeit, 
Taktik und Ausdauer ankam, als auf schneller, weiter, höher. Die 
Mädchen und Jungs waren mit Feuereifer und großer Begeiste-
rung bei der Sache, egal ob es darum ging, den menschenge-
machten Gordischen Knoten zu lösen, Sprung-Schach zu spielen, 
beim Eier- beziehungsweise Kartoffellauf einen Hindernis-Par-

Dank des Einsatzes von Janne Rösinger (l.) und Julia Jeschke war 
die ASB-Kinder-Olympiade ein voller Erfolg.

cours zu absolvieren oder beim Luftballon-Paarlauf, den Ballon 
heil ins Ziel zu bringen. Für jedes Spiel wurden die Mannschaften 
neu gemischt. Nach all den sportlichen Aktivitäten gab es einen 
erholsamen Kreativ-Part, bei dem Baumscheiben-Anhänger be-
malt werden konnten. Die Stimmung war jedenfalls olympisch 
grandios und gipfelte im Singen des Udo Lindenbergs/Apache 
207-Songs „Komet“ - „...und wenn ich geh, dann so, wie ich 
gekommen bin. Wie ein Komet, der zweimal einschlägt“. Und so 
gingen die jungen Olympioniken mit einer vom ASB verliehenen 
„Gold“-Medaille und einer Eis-Erfrischung beseelt nach Hause. 

Alles Gewinner – zum Abschluss bekam jeder eine Goldmedaille.

Jetzt schon vormerken!
Pflanzenbörse am Samstag 14. September
Im Rahmen des Aktionstags „StadtErlebnis.Rheinstetten“ findet 
am Schaugarten Rheinaustr. 2a von 13 - 18 Uhr auch wieder die 
schon traditionelle herbstliche Pflanzenbörse statt. 

Bringen Sie uns deshalb am 14. September überzählige Stauden 
und nehmen Sie gratis mit, was bei anderen gut gediehen ist! 

Bitte achten Sie darauf, dass es sich um möglichst heimische 
Arten mit ungefüllten Blüten handelt. Dann haben auch Wildbie-
nen, Schmetterlinge und Co. etwas davon.

So können wir die Pflanzenvielfalt in unseren Gärten fördern und 
diese auch als Lebensraum der heimischen Tierwelt aufwerten.
Die Pflanzen sollten möglichst getopft und beschriftet sein. 

Pflanzenbörse: 
Wie Bücherschrank - nur mit Pflanzen!

Notrufnummer für sofortige Hilfe 112 (gilt europaweit)
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Datum Uhrzeit Was Wo Wer

16.08. 14:30 - 
19:30 Blutspende-Aktion DRK Forchheim Keltenhalle, Am Tummelplatz 6 DRK Ortsverein Forchheim

16.08. 19:00 Vernissage: "Alles im Fluss! Oder?" Galerie des Kunstvereins, Rappenwörthstraße 
30 Kunstverein Rheinstetten

16.08. 19:00 ReBopHot Swing - JumpBlues - Combo Naturfreundehaus Rheinebene,
Unterer Legel 1b Jazzclub Rheinstetten

18.08. 14:00 - 
17:00 Museum geöffnet Museum für Siedlungsgeschichte, 

Rheinstraße 16
Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

18.08. - 
22.09. "Alles im Fluss! Oder?" Galerie des Kunstvereins, Rappenwörthstraße 

30 Kunstverein Rheinstetten

25.08. 14:00 - 
17:00 Museum geöffnet Museum für Siedlungsgeschichte, 

Rheinstraße 16
Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

01.09. 07:00 -
13:00

Rad-Touristik-Fahrt 
"6-facher Freiolsheimer"

Mahlberghalle, Mahlbergstraße 1,
76571 Gaggeneau-Freiolsheim RSV Concordia 1920 Forchheim

01.09. 14:00 - 
17:00 Museum geöffnet Museum für Siedlungsgeschichte, 

Rheinstraße 16
Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

04.09. 16:00 - 
18:00 Internet Café Rappenwörthstraße 51, 3.OG Seniorenbeirat Stadt Rheinstetten

07.09. 08:00 -
16:00 Apfelsaftpressaktion 2024 Parkplatz hinter der Ufgauhalle, 

Dammfeld 9 Obst- und Gartenbauverein Forchheim

08.09. 11.00 -
17:30 Familientag Vor und in der Keltenhalle, 

Am Tummelplatz 4
Stadt Rheinstetten /
Kinder Jugend & Familien Büro

08.09. 11:00 - 
18:00

Familientag der 
Feuerwehrabteilung Rheinstetten

Zentrales Feuerwehrhaus,
Am Gestadebruch 1 Feuerwehr Rheinstetten

08.09. 15:00 -
19:00 Tag des offenen Denkmals 2024® Tabakschuppen Forchheim,

Kraichgaustraße 12
Deutsche Stiftung Denkmalschutz und 
Stadt Karlsruhe

13.09. 15:30 Botanischer Spaziergang 
"Pflanzen mit Migrationshintergrund"

Museum für Siedlungsgeschichte, 
Rheinstraße 16

Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

14.09. 13:00 - 
18:00 Tag der offen Tür der Stadtverwaltung Städtische Liegenschaften Stadt Rheinstetten

14.09. 13:00 - 
18:00 Aktionen der Lokalen Agenda Vor dem Rösselsbrünnle,

Rappenwörthstraße 39 - 43 Lokale Agenda 21

14.09. 13:00 - 
22:00 Stadtteilfest in Mörsch Tummelplatz Wir sind Rheinstetten

14.09. 13:00-
22:00 StadtErlebnis.Rheinstetten 2024 Stadtgebiet Rheinstetten Stadt Rheinstetten

15.09. 14:00 - 
17:00 Museum geöffnet Museum für Siedlungsgeschichte, 

Rheinstraße 16
Museum für Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

18.09. 16:00 - 
18:00 Internet Café Rappenwörthstraße 51, 3.OG Seniorenbeirat Stadt Rheinstetten

18.09. 19:30 Vereinsvorständesitzung Neuburgweier Wird noch bekannt gegeben ArGe Neuburgweier

19.09. 08:00 -
16:00 Apfelsaftpressaktion 2024 Parkplatz hinter der Ufgauhalle, 

Dammfeld 9 Obst- und Gartenbauverein Forchheim

21. -
22.09.

14:00 -
22:00 Weck-Worschd-Woi am Bachberg Sportgelände Freie Turner Forchheim, 

Dammfeld 1 Freie Turner Forchheim

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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Geheimnisvoll und hintergründig zugleich klingt der Titel der 
neuen Ausstellung in der Galerie des Kunstvereins Rheinstetten: 
„Alles im Fluss! Oder?“ Er erweckt einerseits Neugierde, beflügelt 
andererseits aber auch die Fantasie. Die ausgestellten Kunstwer-
ke von Yvonne Trinkle-Matt entführen uns in die Welt der Farben, 
Strukturen und Emotionen. Treten Sie ein in einen spannenden 
Dialog mit der Künstlerin. Die in Rheinstetten aufgewachsene 
Künstlerin wagt mit ihrer Ausstellung „Alles im Fluss! Oder?“ 
erstmalig den Schritt in die Öffentlichkeit.
Schon in jüngster Kindheit kam sie durch ihren Vater Siegfried 
Trinkle sowie durch Eckhard Brock, einem langjährigen, sehr 
guten Freund der Familie, mit Kunst in Berührung. Wie ein roter 
Faden zieht sich das Interesse für Kunst durch ihr Leben. Im Jahr 
2006 entdeckte die heute 45-jährige Künstlerin schließlich die 
Liebe zum eigenen kreativen Schaffen. Für ihre Werke nutzt sie 
ganz unterschiedliche Techniken und Materialien. Ihre Erfüllung 
findet sie in der abstrakten Kunst, dem Werken mit Holz genauso 
wie beim Acryl Pouring. Hierbei dient Acryl-Farbe als Basis und 
wird mit der Zugabe von Pouring-Medium oder auch weiteren Zu-
sätzen in eine flüssige, giessbare Konsistenz gebracht. Dadurch 
lassen sich faszinierende Effekte erzielen.
Für ihre erste Solo-Ausstellung entschied sich Yvonne Trinkle- 
Matt, die Betrachterinnen und Betrachter mit ihren aktuellen 
Werken in eine andere, farbenfrohe, aber zum Teil auch düstere 
Welt zu entführen. In ihren Kunstwerken verarbeitet sie ihre eige-
nen Emotionen und Empfindungen, die beim Betrachten der Ar-
beiten die unterschiedlichsten Eindrücke hinterlassen. Sie liebt 
es zu experimentieren und sich von Ergebnissen überraschen zu 
lassen. Ihrem Instinkt folgend gibt es für sie nichts, was es nicht 
gibt.
Lassen Sie sich von ihren Kunstwerken inspirieren, von den Far-
ben überraschen und der Faszination entführen!

Zu sehen ist die Ausstellung vom 16.08. bis 22.09.2024 in der 
Galerie des Kunstvereins Rheinstetten in der Rappenwörthstr. 30 
in Mörsch.

Die Öffnungszeiten sind 
donnerstags, 17-19 Uhr und sonntags, 15-18 Uhr.

Der Eintritt ist frei.

Herzliche Einladung zur Vernissage am 16. August 2024, 19 Uhr

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 18.08.2024
Sonntag, 25.08.2024
Sonntag, 01.09.2024

Öffnungszeit: 14 bis 17 Uhr

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich.
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Satzung über die Gewährung eines Zuschusses 
zu den Beiträgen an eine Krankheitskosten-
versicherung für die Beamtinnen und Beamten 
des Einsatzdienstes der Feuerwehr

(Krankheitskosten-Zuschusssatzung vom 01.11.2021) 

Hinweis: Um die Lesbarkeit der Dienstanweisung zu erleichtern, 
ist im Folgenden zumeist nur die männliche Form von Personen-
bezeichnungen gewählt. Unabhängig davon bezieht sie sich 
jedoch auf männliche, weibliche und intergeschlechtliche Perso-
nen gleichermaßen.
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in Verbindung mit § 79 Abs. 4 des Landesbeamtengesetzes hat 
der Gemeinderat am 25.01.2022] folgende Satzung über einen 
Zuschuss zu den Beiträgen an eine Krankheitskostenversiche-
rung für die Beamtinnen und Beamten des Einsatzdienstes der 
Feuerwehr der Stadt Rheinstetten beschlossen: 
Inhaltsverzeichnis 
§ 1 Grundsatz 
§ 2 Zuschuss 
§ 3 Inkrafttreten 
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§ 1 Grundsatz
Die Stadt Rheinstetten macht in ständiger Praxis von der ihr nach  
§ 79 Abs. 4 des Landesbeamtengesetzes eingeräumten Möglich-
keit Gebrauch, den Beamtinnen und Beamten des Einsatzdienstes 
der Feuerwehr einschließlich der Anwärterinnen und Anwärter 
(nachfolgend: „Beamtin/nen“ bzw. „Beamte/n“) anstelle der 
Heilfürsorge zu den Aufwendungen in Krankheitsfällen Beihilfe 
nach den beihilferechtlichen Vorschriften des Landes und einen 
Zuschuss zu den Beiträgen an eine Krankheitskostenversicherung 
zu gewähren. 
 

§ 2 Zuschuss
Der Zuschuss wird mit Rückwirkung ab dem 01.11.2021 wie folgt 
festgesetzt:
(1) Der monatlich zu leistende Zuschuss wird grundsätzlich nach 

folgender Formel berechnet:
	 Steuerlich anerkannter Vorsorgeaufwand x 80 v.H.

	 Abweichend von Satz 1 erfolgt die Berechnung für die Beam-
tinnen und Beamten der Besoldungsgruppen A7 und A8 nach 
folgender Formel: 

	 Steuerlich anerkannter Vorsorgeaufwand x 85 v.H.

	 Maßgeblich sind nur die Vorsorgeaufwendungen (Versiche-
rungsbeiträge mit Vorsorgecharakter für den Fall der Krank-
heit) für die Person der Beamtin bzw. des Beamten selbst. 
Vorsorgeaufwendungen der Beamtin bzw. des Beamten für 
dritte Personen, insbesondere Familienangehörige, bleiben 
unberücksichtigt. 

(2) Erhalten Beamtinnen und Beamte zum Zeitpunkt der Berech-
nung des Zuschusses nach dieser Satzung einen Zuschuss 
aufgrund einer vorherigen Regelung des Dienstherrn, der 
höher ist als der Zuschuss, der sich nach der vorliegenden 
Satzung ergibt, so wird der bisherige Zuschuss bis zum Ende 
des Kalenderjahres fortgewährt, zu dem sich für das Folgejahr 
aufgrund dieser Satzung ein höherer Zuschussbetrag ergibt. 
Die Vorlagefrist gemäß Absatz 5 bleibt unberührt. 

(3)	Der Zuschuss beträgt mindestens EUR 75,00 monatlich.

(4)	Die Festsetzung erfolgt für das gesamte Kalenderjahr. Eine un-
terjährige Neufestsetzung des Zuschusses ist ausgeschlossen. 

(5)	Die Gewährung des Zuschusses ist, soweit nicht in Satz 3 
abweichend geregelt, an die Gewährung der Stellenzulage 
für die Beamtinnen und Beamten des Einsatzdienstes der 
Feuerwehr nach § 49 des Landesbesoldungsgesetzes Ba-
den-Württemberg (Feuerwehrzulage) gebunden. Mit Wegfall 
der Voraussetzungen für die Gewährung der Feuerwehrzulage 
entfällt zugleich der Zuschuss. Abweichend von Satz 1 wird 
der Zuschuss an solche Beamtinnen und Beamten des Ein-
satzdienstes der Feuerwehr gewährt, die 
a. 	 nur wegen Nichterfüllung der gesetzlichen Wartezeit nach 

§ 49 des Landesbesoldungsgesetzes Baden-Württemberg 
in Verbindung mit der Anlage 14 zum Landesbesoldungs-
gesetzes Baden-Württemberg keine Feuerwehrzulage 
erhalten oder 

b. 	 Anspruch auf Leistungen der Krankenfürsorge nach den § 
46 Abs. 1 in Verbindung mit § 47 Abs. 2 der Arbeitszeit- 
und Urlaubsverordnung (AzUVO) haben, wobei der Zu-
schuss in diesem Fall um den Wert derjenigen Leistungen 
gekürzt wird, die die Beamtin bzw. der Beamte nach § 46 
Abs. 1 in Verbindung mit § 47 Abs. 2 AzUVO erhält. 

c. 	 Der steuerlich anerkannte Vorsorgeaufwand ist von den 
Beamtinnen und Beamten durch eine dem Dienstherrn 
jährlich vorzulegende Bescheinigung der privaten Kran-
kenversicherung, bis spätestens zum 31.03. des laufen-
den Kalenderjahres nachzuweisen. Bis zur Vorlage dieser 
Bescheinigung beträgt der monatliche Zuschuss EUR 
75,00. Sofern der Nachweis bis zum 31.03. des laufenden 
Kalenderjahres geführt wird, erhalten die Beamtinnen und 
Beamte den ermittelten Zuschuss rückwirkend. 

	 Legt die Beamtin bzw. der Beamte die Bescheinigung 
nicht bis zum 31.03. des laufenden Kalenderjahres vor, 
so beträgt der Zuschuss für das gesamte Kalenderjahr  

EUR 75,00 monatlich. 
d. 	 Entsteht der Anspruch auf Zuschuss erstmalig im Kalen-

derjahr nach dem 01.01. ist die Bescheinigung innerhalb 
von drei Monaten vorzulegen. Bis zur Vorlage dieser Be-
scheinigung beträgt der monatliche Zuschuss EUR 75,00. 
Sofern der Nachweis innerhalb dieser Frist geführt wird, 
erhalten die Beamtinnen und Beamte den ermittelten 
Zuschuss rückwirkend. Ansonsten verbleibt es für dieses 
Kalenderjahr bei monatlich EUR 75,00.

e. 	 Besteht der Anspruch auf Besoldung nicht für einen vollen 
Kalendermonat, so wird nur der Teil des Zuschusses ge-
zahlt, der auf den Anspruchszeitraum entfällt. 

f. 	 In Fällen besonderer Härte, in denen die Bestimmung des 
Zuschusses nach den Absätzen 1 bis 3 zu einem unver-
tretbaren Ergebnis führt, kann der Gemeinderat die Höhe 
des Zuschusses auf Antrag der Beamtin bzw. des Beamten 
abweichend festsetzen, ohne dass ein Rechtsanspruch 
auf Festsetzung eines höheren als den sich nach den Ab-
sätzen 1 und 2 ergebenden Zuschuss besteht. 

g. 	 Die Regelungen in den Absätzen 1 bis 3 werden in regel-
mäßigen Abständen, erstmalig nach Ablauf von fünf Jah-
ren seit Inkrafttreten dieser Satzung, anhand sachlicher 
Kriterien auf ihre Angemessenheit überprüft und erforder-
lichenfalls angepasst. 

 
§ 3 Inkrafttreten

Die Satzung tritt zum 01. November 2021 in Kraft.

Rheinstetten, 01.02.2022
gez. Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg: 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und 
Formvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung 

ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch und unter Bezeichnung des 

Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 

Rheinstetten geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist 
verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige 
Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn 

a) 	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder 

b) 	der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 

c) 	 vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung 
gerügt hat. 

� Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2024
Auflage: 11.430 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuelle Verkehrs- und  
Baustelleninfos

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baustellen

Baustelle in der Rheinaustraße
Zur Durchführung von Arbeiten an der Hauptwasserleitung 
in der Rheinaustraße in Rheinstetten-Mörsch, wird die Rhei-
naustraße zwischen dem 20.08.2024 und dem 30.11.2024 
nur in eine Richtung befahrbar sein. 
Vom 20.08.2024 bis zum 02.09.2024 ist die Zufahrt auf die 
Rheinaustraße von der B36 durch eine Einbahnstraßenrege-
lung möglich.
Ab dem 02.09.2024 bis zum Ende der Maßnahme ist die 
Ausfahrt auf die B36 durch eine Einbahnstraßenregelung ge-
währleistet. Die Zufahrt von der B36 ist ab diesem Zeitpunkt 
gesperrt. 
Die Kreuzungsbereiche Frühlingstraße/ Rheinaustraße/ Im 
Grün und Sommerstraße/ Rheinaustraße/ Katharinastraße 
sind für die Dauer der Maßnahme voll gesperrt. 

Ordnungsamt
Stadt Rheinstetten

Sperrung der Querspange 
vom 26.08. bis 02.09.2024
Zur Durchführung von Gewährleistungsarbeiten wird die 
Querspange zwischen der B 36 und dem „Kreisverkehr“ 
Mörscher Straße / Rappenwörthstraße im Zeitraum vom 
26.08.2024 bis 02.09.2024 gesperrt. 
Die gegenläufige Fahrtrichtung zur B 36 bleibt jederzeit be-
fahrbar.

Ordnungsamt
Stadt Rheinstetten
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Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 In-Ear Kopfhörer (Apple) im weißen Ladecase

Rotes Kinder-Mountainbike

2 Schlüssel mit rotem Anhänger aus Plastik
Börkey A10 und B11

2 ABUS Fahrradschlüssel, 4411

Vorwoche
1 Autoschlüssel „Fiat“

Bei entlaufenen Katzen kann die Katzenstimme  
Rheinstetten e. V. unter Tel. 0176 47220836 
Auskunft geben.

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Buslinien 106 und 109 werden  
wegen Baustelle bei Ettlingen umgeleitet

Im Auftrag des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe wird seit Ende Juli der Knoten-
punkt „Kiesdreieck“ an der Landesstra-
ße L 607 / L 566 saniert. Die Arbeiten, 
die sich über vier Bauabschnitte erstre-

cken, dauern voraussichtlich bis Ende Oktober an und haben 
auch Auswirkungen auf die Buslinien 106 (Ettlingen-Rheinstet-
ten) und 109 (Ettlingen Stadt -Kleiner Plom). 
Wegen der geänderten Verkehrsführung im Bereich der Baustelle 
passt der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) das Linienkonzept 
für die beiden Buslinien an: 
Die Linie 106 kann die Baustelle von und nach Rheinstetten zwar 
exklusiv jederzeit passieren, muss jedoch in geringem Umfang 
umgeleitet werden. Aus diesem Grund kann die Haltestelle 
„Ettlingen Englerstraße“ nicht bedient werden und ist ersatzlos 
aufgehoben. Die Haltestelle „Ettlingen Zeppelinstraße“ wird für 
die Dauer der Baumaßnahmen mit einer Ersatzhaltestelle in die 
Einsteinstraße in Höhe der Einmündung Zeppelinstraße verlegt. 
Die Linie 109 hingegen kann während der Maßnahmen nur ab/
bis Haltestelle „Ettlingen Firma Argus“ verkehren. In der Folge 
können die beiden Haltestellen „Ettlingen Am Hardtwald“ und 
„Ettlingen Kleiner Plom“ nicht bedient werden und sind ersatzlos 
aufgehoben. Alternativ kann die Linie 105 (Ettlingen Stadt - Ett-
lingen West) ab/bis Haltestelle „Ettlingen Buchenweg“ genutzt 
werden (erreichbar über den Siedlersteg). 
Im Rahmen der weiteren Bauphasen kann es zu weiteren Anpas-
sungen bei den Buslinien kommen.

Änderungen beim Brennholz

Der Forstbezirk Hardtwald gibt bekannt:
Der Brennholzverkauf wurde überar-
beitet. Neben dem seitherigen Bestell-
verfahren besteht zukünftig auch die 
Möglichkeit, im ForstBW-Webshop Lose 
direkt zu erwerben.
1) �Ab dem 01. September 2024 kann 

wie im Vorjahr Brennholz verschiede-
ner Holzarten vorbestellt werden.

	� Die Vorbestellung erfolgt über den ForstBW-Webshop (https://
www.forstbw.de/produkte & angebote/holz/brennholzkauf/) 

	� Hier können Sie über die interaktive Karte das gewünschte 
Forstrevier auswählen und dann dort Ihre Vorbestellung ab-
geben. Die maximale Bestellmenge je Haushalt beträgt 15 
Festmeter, wobei ein Festmeter 1,43 Raummetern bzw. Ster 
entspricht.

	� Angeboten werden folgende Sortimente: Buche/Hainbuche, 
Hartlaubholz inkl. Eiche, Weichlaubholz und Nadelholz. 
ForstBW garantiert die Belieferung aller Vorbestellungen. Wir 
weisen allerdings darauf hin, dass die Bereitstellung des Hol-
zes je nach Arbeitsfortschritt in der Holzernte bis in den April 
2025 andauern kann und bitten Sie, von zwischenzeitlichen 
Rückfragen zum Bereitstellungszeitpunkt abzusehen.

2)	� Schon jetzt ist auch der neu eingeführte Direktkauf Brennholz 
in einem bebilderten Brennholzwebshop möglich. Schauen 
Sie bei Gelegenheit mal in den neuen Webshop. Vielleicht ist 
etwas Passendes für Sie dabei. Die Wartezeit bis zur Zuteilung 
entfällt in diesen Fällen.

	� Der Direktkauf erfolgt ebenfalls über den ForstBW-Webshop 
(https://www.forstbw.de/produkte & angebote/holz/

	 brennholzkauf/). 
	� Vorbestellungen werden bei der Brennholzvergabe bevorzugt 

berücksichtigt. Darüberhinausgehende verfügbare Brenn-
holzmengen in unseren Forstrevieren finden Sie künftig über 
die gesamte Holzeinschlagssaison verteilt im Direktkauf des 
Webshops.

3)	� Auch Schlagraum wird im kommenden Winter wieder in ver-
schiedenen Forstrevieren angeboten. Sobald Flächenlose 
verfügbar sind, werden wir das Angebot über die Website des 
Forstbezirks Hardtwald und über die örtlichen Mitteilungs-
blätter bekannt geben.

	� Auf der Website von ForstBW finden Sie im Menü „Produkte & 
Angebote“ zahlreiche Informationen zur Brennholzbereitstel-
lung 

	� Wichtig für Neukunden ist, dass diese sich vorab registrieren 
müssen. Erst danach ist eine Vorbestellung oder ein Direkt-
kauf möglich. Wir empfehlen Ihnen, dies rechtzeitig vor dem 
01.09. zu tun. Kunden, die sich in den Vorjahren bereits regis-
triert haben, müssen diesbezüglich nichts veranlassen. Ihre 
Registrierung gilt auch für dieses Jahr sowohl 
für die Vorbestellung als auch für den Direkt-
kauf weiter.

	� Alle weiteren Informationen und ggfs. sich 
ergebende Änderungen entnehmen Sie bitte 
unserer Website www.forstbw.de

Großzügige Spende der Behnisch GmbH für 
die Jugendgruppe Rheinstetten

Eine besondere Überraschung gab es für die Jugendgruppe 
Rheinstetten pünktlich zu den Sommerferien in Form einer 
großzügigen Spende der Behnisch GmbH aus dem Stadtteil 
Forchheim. 
Geschäftsführer Norman Koffler und seiner Frau Vanessa liegen 
unsere Nachwuchseinsatzkräfte sehr am Herzen und umso 
mehr hatten beide den Wunsch eine Spende als Unterstützung 
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der Jugendarbeit bereitzustellen. Beim Überbringen der Spende 
betonten beide, wie wichtig die Förderungen der „Helden von 
morgen“ und Stärkung der Jugend für sie persönlich ist. Auch 
den Betreuerinnen und Betreuern sprachen sie ihren Dank und 
Wertschätzung für das Engagement zusätzlich zum Einsatz- und 
Übungsdienst aus. 
Bei einem gemeinsamen Erinnerungsbild mit unseren Jugend-
feuerwehrlern des Zug 2 am zentralen Feuerwehrhaus konnten 
die Spender in strahlende Kinderaugen blicken und wurden mit 
einem kräftigen Applaus bedacht. Der Förderverein bedankte 
sich bei einem Fototermin ebenfalls bei den Eheleuten und zeig-
te sich erfreut über die entgegengebrachte Wertschätzung der 
Jugendarbeit. 
Wir bedanken uns herzlich bei der Behnisch GmbH für die 
Spende und wertvolle Unterstützung unserer Jugendarbeit. Die 
Spende wird im kommenden Jahr für großartige Erinnerungen bei 
den Kindern und Jugendlichen der Jugendgruppe Rheinstetten 
sorgen - mehr verraten wir allerdings noch nicht ;-)
 

Drehleiterausbilder für Technikschulung 	  
bei Rosenbauer

Um ihr Wissen als Ausbilder für 
Hubrettungsfahrzeuge zu erwei-
tern, nahmen mit Josef Kästel, 
Thomas Bogenschütz, Michael 
Barth, Jose Rivas und Peter 
Kuhn fünf Drehleiterausbilder 
an einer dreitägigen Ausbilder-
schulung bei der Herstellerfirma 
Rosenbauer in Karlsruhe, teil. 
Die Ausbildung beinhaltete 
neben einem tiefen Einblick in 
die umfangreiche Technik des 
Hubrettungsfahrzeuges auch 
die Diagnose im Fehlerfall. Aber 
auch der Themenkomplex rund 
um Zahlen, Daten und Fakten 
kam durch Themen wie Aufbau, 
Lastgrenzen und Wirkungsgrade 
nicht zu kurz. Ebenfalls wurden 
intensiv verschiedene Arten 
des Notbetriebs der Drehleiter 
geschult, die lediglich durch die 
Ausbilder im Notfall zum Einsatz 
gebracht werden können, da 
hierbei die Möglichkeit besteht 
sämtliche Sicherheitseinrichtun-
gen und damit auch physikali-
sche Grenzen zu übersteuern.

Außerdem stand neben verschiedenen Fahrübungen auch eine 
Werkbesichtigung bei Rosenbauer in Karlsruhe auf dem umfang-
reichen Programm der drei Tage dauernden Ausbilderschulung. 
Wir bedanken uns bei unserem Feuerwehrkameraden und Trai-

ner der Firma Rosenbauer Jonas Landhäußer für das vermittelte 
Wissen, welches von nun an durch die Ausbilder an die Drehlei-
termaschinisten der Abteilung Rheinstetten weitergeben werden 
kann.

CDU-Kommunalinfo

Gaststätte in der neuen Stadtmitte 
und Stadtbau Rheinstetten
Der neu gewählte Gemeinderat hat in seiner ersten Sitzung 
den Kauf der Gaststätte in der neuen Stadtmitte beschlossen. 
Eine Gaststätte, die die Bürger anspricht und zum Treffen und 
Austausch einlädt, ist sehr wichtig, damit die neue Stadt-
mitte ein Erfolg wird. Damit die Stadt die dafür notwendigen 
Gestaltungsmöglichkeiten erhält, war es auch aus Sicht 
der CDU-Fraktion notwendig, die Gaststätte zu kaufen. Die 
Gaststätte als zentraler Ort soll Generationen übergreifend 
angenommen werden. Ein mögliches und insofern aus dem 
näheren Umkreis bekannt erfolgreiches Konzept ist eine 
Brauereigaststätte. Die Entscheidung darüber ist noch ver-
schoben worden, um weitere Informationen einzuholen. Die 
CDU-Fraktion steht diesem Konzept vorbehaltlich der weiteren 
Berechnungen positiv gegenüber.
In diesem Zusammenhang hat der Gemeinderat auch die 
Gründung einer städtischen Baugesellschaft beschlossen, 
dem die CDU-Fraktion ebenfalls zugestimmt hat. Die Gaststät-
te soll von dieser neu zu gründenden Gesellschaft erworben 
werden. Hauptzweck wird aber die Überführung städtischer 
Wohngebäude und die Realisierung sozialen bzw. bezahlba-
ren Wohnraums in Rheinstetten sein. Der Kauf der Gaststätte 
ist insofern der Anstoß zur Gründung dieser Gesellschaft, was 
in vielen Beratungen des Gemeinderats vorbereitetet worden 
war.
Ihre CDU-Fraktion im Gemeinderat
Peter Benz, Teresa Bistritz, Franz Deck, Maria Dik, Christopher 
Essig, Andreas Rottner, David Schlager, Christian Spörl, Heinz 
Wöstmann
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Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Ausflug Rikscha !
Bei herrlichem Wetter ging es für einige Bewohner des Zentrum 
Rösselsbrünnle mit einer Rikscha des hiesigen Seniorenbeirats 
Rheinstetten, zur Stand-bar Seegugger am Epplesee. Diese Aus-
flug hatte sehr große Begeisterung bei den Bewohnern hervor-
gerufen, mit Blick auf den See wurden Sommerschorle und Eis 
angeboten. Für diese etwas andere Fahrt möchten wir uns bei 
dem ehrenamtlichen Mitarbeiter Hr. Höfer vom Seniorenbeirat 
Rheinstetten, sowie bei der Betreuungskraft ganz herzlich be-
danken. 
Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle

Projekt Hochbeet in der Tagespflege
Vom 15.07 bis 19.07.24 absolvierten 15 Schüler des Walah-
frid-Strabo Gymnasium in unserem Seniorenheim Rösselsbrünn-
le ihr Sozialpraktikum. Als Projektarbeit entstand ein Hochbeet 
auf unserer Terrasse der Tagespflege. Mit vollem Einsatz sägten, 
hämmerten und bohrten die Schüler gekonnt sechs Paletten zu-

sammen und legten diese mit verschiedenen Folien aus. Danach 
wurde das Hochbeet mit Erde aufgefüllt, die Tagespflegegäste be-
pflanzten das Beet dann mit verschiedenen Kräutern. Wir danken 
den tollen Schülern für ihren Einsatz sowie dem ehrenamtlichen 
Mitarbeiter Dennis Gomez und allen die in dieser Projektwoche 
mitgewirkt haben.
Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle

Beirat für Menschen mit Behinderung

Die 3 Lords überreichen Spende an den Beirat für Menschen  
mit Behinderung
Der Beirat für Menschen mit Behinderung  
der Stadt Rheinstetten sagt DANKE!
3 Musiker aus Rheinstetten, auch besser bekannt als die  
3 Lords, haben gemeinsam mit dem Rheinkiosk Seyfert ein, in 
neudeutsch Charity-Konzert, am Rheinufer veranstaltet. Der Erlös 
kam dem Beirat für Menschen mit Behinderung der Stadt Rhein- 
stetten zugute.
Wir sind überwältigt!! Es wurden 1000 Euro gesammelt - wow. 
Diese Spende wird uns helfen, Rheinstetten wieder ein Stück 
barrierefreier zu machen.
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Danke nochmals an die 3 Lords, dem Rheinkiosk Seyfert und 
allen Spendern. Im folgenden Text können Sie die Eindrücke der 
Musiker nachlesen.
„Endlich, nachdem der geplante Auftritt am 16. Juni buchstäb-
lich ins Wasser fiel, konnten die 3 Lords am 21. Juli am Rhein-
kiosk Seyfert bei herrlicher Atmosphäre am Rheinufer auftreten: 
Live-Musik mit Rock & Pop, Schlagern und Balladen bis in die frü-
hen Abendstunden. Das gefiel dem Publikum. Es wurde kräftig 
mitgesungen und getanzt. 
Die Musiker spielten ohne Gage, stellten dafür eine Spendenbox 
zugunsten von Menschen mit Behinderungen in Rheinstetten 
auf. Die Spendensumme übertraf dabei alle Erwartungen. Die 3 
Lords (Gerald Huber, Alban Rihm, Siegmar Keller, Kerstin Dörfel / 
Technik, Uwe Fitterer / Support) bedanken sich herzlich bei den 
vielen Spendern und bei Jürgen Seyfert mit Team. Die Spende in 
Höhe von 1.000 Euro wurde am 31. Juli von den 3 Lords an die 
Sprecher des Beirats für Menschen mit Behinderung, Andreas 
Held und Alexander Lang, übergeben.“

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Kontakt Stadtranderholung: 
Arne Tropf. Tel. 015256446124, 
E-Mail: arne.tropf@rheinstetten.de

Kontakt Ferienspaß:
Bis 16.08.2024 Daniel Iran, Tel. 015780625566, 
E-Mail: daniel.iran@rheinstetten.de
Am 17.08.2024 Arne Tropf, Tel. 015780625566, 
E-Mail: arne.tropf@rheinstetten.de
Ab 19.08.2024 Heike Striby, Tel. 015780625566, 
E-Mail: heike.striby@rheinstetten.de 

Öffnungszeiten Jugendhaus
Das Jugendhaus ist über die Sommerferien geschlossen!
Die Mitarbeiter der offenen Jugendarbeit sind in dieser Zeit in 
der Stadtranderholung und im Ferienspaß tätig!
Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Ferienspaß - es gibt noch ein paar freie Plätze
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
gerne können Sie Ihre Kinder unter: www.unser-ferienprogramm.de/ 
ferienspaß-rheinstetten noch anmelden.

Bitte beachten Sie, dass die Rechnungsstellung erst nach den 
Sommerferien erfolgt!

Tageselternverein Ettlingen und  
südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.

Neuer Qualifizierungskurs zur Kindertagespflegeperson 
ab dem 25.10.2024 geplant
„Schön ist für mich immer dann, wenn mich Kinder auch noch 
Jahre nach der Betreuung bei mir anrufen und mich besuchen 
möchten! Wenn Die Kinder mich in solch guter Erinnerung behal-
ten, dann weis ich, ich habe alles richtig gemacht! Vor einer Weile 
hatte ich auch eine Anfrage von Eltern, die selbst als Kind bei 
mir waren und jetzt ihre eigenen Kinder zu mir in die Betreuung 
bringen möchten.“ (Petra Wagner, Tagesmutter seit 1998)
Sie haben Interesse an einer Tätigkeit als Tagesmutter? Der 
TEV Ettlingen und südl. Landkreis KA e.V. kümmert sich neben 
Beratung und Vermittlung von Tagesmüttern auch um deren 
Qualifizierung. Unser nächster Qualifizierungskurs zur Kinderta-
gespflegeperson startet am 25.10.2024, melden Sie sich gerne 
für ihr persönliches Beratungsgespräch. 
www.tev-ettlingen.de oder info@tev-ettlingen.de 

Werden Sie Tagesmutter/ Tagesvater!
„Mich reizt es vor allem, dass ich Zeit habe für jedes einzelne 
Kind! Ich bestimme selbst, ob ich zwei Tageskinder oder fünf 
Tageskinder betreue oder ob ich fünf Minuten später esse, da-
mit wir noch etwas fertig basteln können. Ich liebe an meiner 
Tätigkeit, dass ich viel näher an den Familien bin. Ich habe eine 
engere Bindung zur Familie, erfahre so auch viel mehr über das 
einzelne Kind und kann besser auf dessen Bedürfnisse einge-
hen. Ich bin hautnah an der Entwicklung des Kindes, erlebe so 
vieles mit! Alltagsdinge, die das Kind mit der Zeit lernt und darauf 
stolz ist, wie den Tisch decken, erlebe ich genauso intensiv mit 
wie erste Schritte oder Worte.“ (Silke Ell, Tagesmutter seit 2017)
Am 25.10.2024 startet unser neuer Qualifizierungskurs zur Kin-
dertagespflegeperson!
Der Tageselternverein Ettlingen und südl. Landkreis Karlsruhe e. V. 
kümmert sich um jegliche Anliegen der Kindertagespflege in den 
sieben Mitgliedskommunen im südlichen Landkreis Karlsruhe. 
Neben der Vermittlung von Familien zu einer selbständigen Kin-
dertagespflegeperson oder in eine Großtagespflegestelle ist der 
Verein auch für die Qualifizierung neuer Kindertagespflegeperso-
nen zuständig. 
Haben Sie Interesse oder möchten weitere Informationen zur Tä-
tigkeit als Tagesmutter/Tagesvater? Dann kommen Sie zu unserem 
Infoabend am 24.09. -18:30 Uhr in die Stadtbibliothek Ettlingen 
(bitte Voranmeldung unter 07243 945450) oder vereinbaren Sie 
schon vorab Ihr individuelles Beratungsgespräch. Alle Informatio-
nen und Kontaktdaten finden Sie unter www.tev-ettlingen.de 
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Ankündigung StadtErlebnis Samstag 14. September
Der Arbeitskreis Stadtentwick-
lung macht bei den Aktionen 
der Lokalen Agenda beim Stadt 
Erlebnis Rheinstetten am 14. Sep- 
tember zum Thema Wasser 
und nachhaltiger Umgang mit 
Ressourcen mit. Upcyling - ein 
wichtiger Bereich der Schonung 
natürlicher Ressourcen - prä-
sentieren wir unter dem Motto 
Upcycling - aus alt mach neu. 
Wir präsentieren ein paar Mög-
lichkeiten zum up-cyclen.
Beim Upcycling werden aus Abfallprodukten und aus nicht mehr 
genutzten Stoffen neue Produkte hergestellt. Auf diese Weise 
verschafft Upcycling einem ausgedienten Gegenstand einen 
neuen Lebenszyklus („cycling“), der sogar eine Aufwertung des 
Gegenstands darstellt („up“). So können bereits vorhandene 
Rohstoffe in etwas Neues verwandelt werden und weiterhin eine 
Verwendung finden. Den sorgsamen Umgang mit Rohstoffen 
können wir alle unterstützen. Einiges ist aufwendig, anderes 
bedarf nur ein wenig Umdenken und neu planen ist erforderlich.
Weitere Informationen zum Rheinstettener Stadtfest unter 
www.rheinstetten.de/stadterlebnis

Machen Sie - bei uns - mit!
Aktive Bürgerbeteiligung zur Weiterentwicklung von Rheinstetten 
ist der Grundgedanke des Arbeitskreis Stadtentwicklung.
Lebensqualität zeigt sich im Alltag. Zum Beispiel in der Nutzung, 
der Gestaltung und Pflege von Grünflächen, attraktiven Frei-
zeitangeboten und Wohnumfeld.
Der Arbeitskreis Stadtentwicklung macht Vorschläge  
im Sinne der Nachhaltigkeit und den „Siebzehn Zielen“  
der Vereinten Nationen.
Es sind siebzehn globalen NachhaltigkeitsZiele der Vereinten 
Nationen (ZIELE FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG). Diese Zie-
le werden auch SDG-Indikatoren für Kommunen genannt. Es 
handelt sich um die Indikatoren zur Abbildung der Sustainable 
Development Goals der Vereinten Nationen in deutschen Kom-
munen. www.17ziele.de
Wir erarbeiten Projekte, die im Sinne der Zukunftsfähigkeit  
von Rheinstetten in bürgerschaftlichem Engagement  
ausgeführt werden sollen.
Der Arbeitskreis Stadtentwicklung ist offen für die Mitarbeit aller 
Bürgerinnen. 
Zu den Treffen wird im Rheinstetten aktuell unter der Rubrik „Um-
welt aktuell“ eingeladen.
Bringen Sie Vorschläge und Wünsche ein.

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder 

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Gehwegparken
Ein Urteil des Bundesverwaltungsgerichts bestätigt, dass Kom-
munen gegen das Gehwegparken vorgehen müssen. Problema-
tisch ist der Kontrolldruck.
Anwohner müssen nicht hinnehmen, dass notorische Gehweg-
parker mit ihren Autos im Wohnumfeld dauerhaft für Behinde-
rungen sorgen. Das ist der Kern des Urteils.
Textquelle: 
STAATSANZEIGER Baden-Württemberg 14. Juni Seite 9

- Aufteilung des Verkehrsraums - 
die überarbeitete Planung liegt vor
Die überarbeitete Planung für die Theodor-Heuss-Straße, Kon-
rad-Adenauer-Straße, Grünwinklerstraße und die dazugehörigen 
dazwischenliegenden Teilabschnitte der sechs Querungsstraßen 
liegt vor.
Durch das bisherige ungeregelte Parken wurde oft zu weit auf 
dem Gehweg geparkt, so dass kein Platz für Kinderwagen oder 
Rollstuhl übrig blieb. Grundstückszufahrten wurden zugeparkt 
und vor Kreuzungen kein Parkabstand eingehalten.
Und durch beidseitiges Parken entsteht eine zu geringe Fahr-
bahnbreite. Dies führt zu beschädigten Außenspiegeln und 
verhindert das Durchkommen für Müll- und Rettungsfahrzeugen.
Im September soll die neue Planung im Ausschuss Umwelt, Tech-
nik beraten werden.
Der Arbeitskreis Mobilität&Verkehr schaut sich die überarbeitete 
Planung an und wird eine Stellungnahme bis 15. September 
abgeben. Wer sich an unserer Stellungnahme beteiligen will ist 
eingeladen.

Verkehrslärm
Wir setzen uns für die Reduzierung von unnötigem Verkehrslärm 
ein. Zum Beispiel Fahrzeuge mit veränderter Auspuffanlage.

Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 16.08. - 22.08.2024

Restmüllabfuhr

1.100 l Container: 
Freitag, 16.08.2024 (bei 14-täglicher Abfuhr) 

Werstoffabfuhr

Mittwoch, 21.08.2024

Bioabfall

80 - 240 l Tonne: Donnerstag, 22.08.2024 
(bei angemeldeter wöchentlicher Sommerleerung)

660 l Container: Donnerstag, 22.08.2024

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android 
Play Store verfügbar.

Ist Ihr Briefkasten gut lesbar 
beschriftet?
Sie erleichtern damit die
zuverlässige Zustellung Ihres 
Amtsblattes.
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SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de350

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Sonstiges

- �1 Pferdeputzkasten mit allen wichtigen Utensilien,  
gebraucht, funktionstüchtig,  
Tel. 07242/3151 und Mobil 0176/51091760

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung: 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 	  
sind bis dienstags 10 Uhr möglich.

Möbel

- �große, braune Ledergarnitur bestehend aus 3-2-1-Sitzer,  
Tel. 07242/1801 

- �1 Esstisch in Wurzelholzoptik, neu für 4 - 6 Personen,  
zwei mal 2-Sitzer-Ledersofas in beigebraun,  
keine Gebrauchsspuren, ein Pflege/Krankenbett  
inkl. neuer Matratze, elektr. verstellbar,  
Tel. 0176/42040966

- �1 kleines Sofa, beige, blauer Stoffbezug und  
dazugehöriger Sessel, mit verstellbarem Fußteil,  
ein neuer Autokindersitz,  
schwedisches Modell für 9 - 25 kg,  
Tel. 0170/2326240

- �Wohnzimmerschrank, weiß/anthrazit,  
verschiedene Elemente, passender Hängeschrank,  
1,50 m breit,  
Tel. 0157/86024670

Auskunft - Beratung - Anmeldung

Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich
online, per E-Mail oder Briefeinwurf, oder telefonisch 
(Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175

Italienisch für die Reise A1
In diesem Einsteigerkurs werden sich die Teilnehmenden sprach-
lich für die Reise nach Italien vorbereiten. Anhand von authenti-
schen Redewendungen und Modellsätzen für den Urlaub werden 
sie die Kommunikation auf spielerische und abwechslungsreiche 
Weise trainieren. Dabei werden grammatische Inhalte nicht 
vergessen; sie werden jedoch in kleinen Portionen mit einer 
leichten Progression vermittelt. Der Kurs wird durch viele Tipps 
und interessante Informationen über das Land, seine Kultur, 
seine bezaubernden Landschaften und seine gastronomischen 
Traditionen abgerundet.
Dieser Kurs ist ideal für alle, die eine Reise nach Italien planen. 
Jede Lektion führt die Teilnehmenden in eine schöne italienische 
Stadt: das spektakuläre Rom, das künstlerische Florenz, das 
elegante Mailand, das märchenhafte Venedig oder das lebhafte 
Neapel.
Montag, 09.09.2024; 18.00 - 19.30 Uhr; 10 Termine; 92 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Kursraum 125
Kursnr.: K409V001RN

Spanisch A1.1 - für den Einstieg (Teil 1)
In diesem Kurs erhalten die Teilnehmenden einen Einstieg in 
die spanische Sprache und Kultur. Sie lernen grundlegende 
Wörter und Redewendungen kennen, mit denen sie einfache 
Alltags- und Begegnungssituationen meistern können. Neben 
der Vermittlung der Sprache werden auch landeskundliche As-
pekte behandelt. So bekommen die Teilnehmenden interessante 
Einblicke in die Geschichte, die Kultur, die Traditionen und die 
Mentalität der spanischsprachigen Länder.
Dienstag, 10.09.2024; 19.30 - 20.45 Uhr; 10 Termine; 77 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Kursraum 123
Kursnr.: K422V001RN

Französisch A1 - leichte Konversation
In diesem Kurs üben die Teilnehmenden leichte Konversation. 
Mit Hilfe von Dialogen und Rollenspielen lernen Sie es, sich in 
verschiedenen Alltagssituationen auf Französisch spontan zu 
äußern und zu verständigen. So werden konkrete Gesprächs-
situationen wie zum Beispiel im Restaurant, im Hotel, beim 
Einkaufen oder am Telefon behandelt. Dabei erweitern die 
Teilnehmenden ihren Wortschatz und stärken ihre mündlichen 
Ausdrucksfähigkeiten. Dadurch steigern sie ihr Selbstvertrauen 
beim Sprechen und verbessern ihren Redefluss. Durch diesen 
Kurs bauen sie darüber hinaus ihr Wissen über Frankreich sowie 
über die französische Kultur aus.
Dieser Kurs ist für Menschen gedacht, die bereits geringe Kennt-
nisse der französischen Sprache haben und diese ausbauen 
oder auffrischen möchten.
Mittwoch, 11.09.2024; 18.30 - 19.30 Uhr; 10 Termine; 77 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Kursraum 125
Kursnr.: K408V150RN
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Gitarre für den Einstieg (Teil 1)
In diesem Kurs erwerben Sie theoretische und praktische Kennt-
nisse im Spiel an der Gitarre. Sie lernen anhand von zahlreichen 
Übungen und von Rhythmen bekannter Lieder aus dem Bereich 
Rock/Pop die wichtigsten Schlag- und Zupfmuster kennen. So 
werden Sie nach und nach immer mehr Akkorde und Akkor-
dreihenfolgen beherrschen, mit denen Sie selbstständig Lieder 
begleiten können. Neben den musikalischen Kenntnissen lernen 
Sie auch, was die richtige Hand- und Körperhaltung beim Gitar-
renspielen ist. Der Unterricht ist fortlaufend geplant, sodass Sie 
Schritt für Schritt Ihre musikalischen Fähigkeiten und Fertigkei-
ten erweitern.
Mittwoch, 11.09.2024; 19.50 - 20.50 Uhr; 10 Termine; 83 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Kursraum 135
Kursnr.: K280V101RN

Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell mit On-
line-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Die neuen Kurse der Volkshochschule werden nach den Sommer-
ferien im September beginnen. Bei allen derzeit angebotenen 
Sprachkursen (Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch) 
von Leistungsniveau A1 - B2 ist ein Einstieg jederzeit möglich.

Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.vhs-karlsruhe-land.de.

Kindergarten Kunterbunt

Unvergessliche Abenteuer bei der Schulanfängerübernachtung  
im Kindergarten Kunterbunt
Am Freitag, 26.07., erlebten unsere Schulanfänger ein besonde-
res Abenteuer. Die alljährliche Schulanfängerübernachtung bot 
den Kindern ein aufregendes und unvergessliches Programm.
Nachdem die Eltern sich verabschiedet hatten, startete das 
Programm mit einem Ausflug in den Horbachpark in Ettlingen. 

Dort auf dem Wasserspielplatz sprangen und tobten die Kinder 
vergnügt durch das Wasser. Auch durfte eine Pause mit einem 
leckeren Picknickschmaus nicht fehlen. 
Nach einem erlebnisreichen Abend ging es zurück mit dem Bus 
nach Rheinstetten, dort wurde als ein besonderes Highlight eine 
Nachtwanderung durchgeführt. Die Kinder erkundeten mit ihren 
Taschenlampen einen nahegelegenen Wald. Aufgeregt wurden 
die nächtlichen Geräusche erkundet und die Taschenlampen 
leuchteten neugierig in alle Richtungen. 
Nun waren wirklich alle sehr müde und schliefen in ihre Betten 
ein. Am nächsten Morgen gab es ein gemeinsames Frühstück, 
danach folgte der traditionelle „Rausschmiss“ der Schulanfän-
ger. Dieser erfolgte in einem feierlichen Ritual, bei dem die Kin-
der aus dem Kindergarten „geworfen“ wurden, um symbolisch 
den Übergang in einen neuen Lebensabschnitt zu markieren. 
Diese Übernachtung bleibt sicherlich allen Schulanfänger als ein 
einmaliges und unvergessliches Erlebnis in Erinnerung. 
Der Kindergarten wünscht allen alles Gute für den neuen Lebens-
weg und bedankt sich für die gemeinsame schöne Zeit.

Waldkindergarten Waldkitz  
Rheinstetten e. V.

Besuch bei der Berufsfeuerwehr Karlsruhe
Das Kindergarten Jahr geht bald zu Ende. Doch im Waldkitz steht 
noch ein besonderes Erlebnis an - der Besuch der Feuerwache 
West.

Die Berufsfeuerwehr führte uns durch ihre Feuerwache und 
beantwortete alle Fragen, die die Kinder hatten. Auch die Feu-
erwehr stellte Fragen, die die Kinder mit Bravour beantworteten. 
Was macht die Feuerwehr eigentlich? Löschen, Katzen vom Baum 
retten, bei Unfällen und bei Hochwasser helfen... und welche 
Nummer muss ich wählen? Natürlich die 112 - wichtig: am Tele-
fon bleiben, bis der Mann sagt, dass jetzt aufgelegt werden darf!
Am Besten fanden die Kinder den Atemschutzübungsparcour - 
hier durften sie selbst durch bei Nebel und Dunkelheit - natürlich 
ohne Atemschutzgerät. Zum Abschluss wurde das Drehleiterfahr-
zeug vorgeführt und die Leiter auf volle Höhe ausgefahren. Alle 
Augen staunten - nicht nur die der Kinder. Ein großes Dankeschön 
an die Feuerwache West für dieses besondere Erlebnis!

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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Taizé-Gebet

 

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 14.00 - 17.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
16.08. - 25.08.2024
(Fo = St. Martin Forchheim
Mö = St. Ulrich Mörsch
Neu = St. Ursula Neuburgweier
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Freitag, 16.08.: Hl. Stephan von Ungarn
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
		  (mit Kräutersegnung zu Mariä Himmelfahrt)
Samstag, 17.08.
15.00 Uhr	 Neu	 Goldene Hochzeit von Michelina 
		  und Giuseppe Sillaro
Sonntag, 18.08.: 20. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Si	 Eucharistiefeier für die Lebenden 
		  und Verstorbenen der Kirchengemeinde
10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier
11.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier
15.00 Uhr	 Fo	 Taufe von Mika Gottmann
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

Montag, 19.08.: Hl. Johannes Eudes
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 20.08.: Hl. Bernhard von Clairvaux
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier, anschl. Anbetung bis 19:30 Uhr
Mittwoch, 21.08.: Hl. Pius X.
16.30 Uhr	 (Fo)	 Eucharistiefeier in der Lamm Gottes Kapelle 	
		  (Seniorenzentrum St. Martin)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Donnerstag, 22.08.: Maria Königin
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö 	 Eucharistiefeier
Freitag, 23.08.: Hl. Rosa von Lima
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 25.08.: 21. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für die Lebenden 
		  und Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Fo 	 Eucharistiefeier 
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet
Fernsehgottesdienste 
- 	Sonntag, 18.08.2024, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch; Peter und Paul Reichenau)
- 	Sonntag, 25.08.2024, um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch; Kreuzkirche Oldenburg 

Ministrant*innen- Wallfahrt nach Rom
„Hurra - wir sind wieder da!“ - zum Glück gesund 
und wohlbehalten und sogar deutlich früher als 
erwartet. Aber als wir dann am Sonntagmorgen, 
04.08., gegen 11 Uhr den Bus am Tummelplatz 
verlassen konnten, waren wir alle nach der 
Nachtfahrt nur noch gerädert und müde. Tja, 
Pilgern ist kein Honigschlecken! Aber toll war‘s 
doch in Rom - wir bringen viele schöne Eindrü-
cke mit - die Hitze von 40 Grad lassen wir dort 
- auch das lange Anstehen bei der Papstaudi-
enz, wo zuletzt nur noch eine kleine Gruppe der Unermüdlichen 
die Hochsicherheitssperren durchschreiten und immerhin noch 
einen Blick auf den Heiligen Vater erhaschen konnte. Der Spani-
schen Treppe und dem Trevi-Brunnen haben wir gleich am ersten 
Abend einen Besuch abgestattet. Organisatorisch war vor Ort bei 
den gebuchten Attraktionen leider nicht alles „vom Feinsten“ 
- ewig lange Warteschlangen, obwohl wir bevorzugten Eintritt 
gebucht hatten. Die Peterskuppel konnten wir auch nach zwei 
Anläufen nicht beschreiten - die ist dann eben beim nächsten 
Rombesuch dran. Immerhin hat der Colosseum-Besuch geklappt 
mit anschließender Besichtigung des Forum und des Palatin - für 
diejenigen, die bis dahin von der Sonne noch nicht gargekocht 
waren. „Urban-Rafting“ auf dem Tiber war der Knaller - wobei wir 
anschließend alle etwas feucht waren. Doch das Gruppenerleb-
nis hat uns dafür entschädigt.
Apropos Gruppe: Ein herzliches Dankeschön an unsere Minis 
- denn wir haben sowohl vom Hotel als auch von den Busfah-
rern „Bestnoten“ für vorbildliches Verhalten bekommen. Beim 
Abschlussgottesdienst in St. Paul vor den Mauern mit unserem 
Erzbischof Stefan waren wir die aktivsten und kreativsten Mitsän-
ger*innen. Ein besonderes Lob geht an die Leiterrunde - Ihr habt 
euren Pasti stets konstruktiv und verantwortungsvoll unterstützt 
und mir die Aufsicht sehr erleichtert. Toll, dass man sich so auf 
euch verlassen kann! Danke!
(Markus Müller, Pastoralreferent)
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Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per E-Mail: 
thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de. 
Bis 25. August ist Hr. Eckerle im Urlaub!

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173-7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie dienstags von 15-17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim.

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wird Mika Gottmann in die Ge-
meinschaft der Kirche aufgenommen. Wir freuen uns und wün-
schen der Familien alles Gute und Gottes Segen.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Dienstag	   9.00 – 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag   	   9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch.

Eingeschränkte Öffnungszeiten Pfarrbüro!
Wegen akuter Erkrankung muss bis auf weiteres die Öffnungszeit 
am Freitagvormittag (9 - 12 Uhr) entfallen! Wir bitten um Ver-
ständnis und weisen darauf hin, dass das Forchheimer Pfarrbüro 
freitags von 14 - 17 Uhr geöffnet hat.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Anneliese Becker geb. 
Höllig, 87 Jahre, Winterstr. 3. Wir empfehlen die Verstorbene so-
wie ihre Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Pfennigbasar 2024 
Schon jetzt möchten wir auf den Pfennigbasar hinweisen, der in 
diesem Jahr am Samstag, 12. Oktober 2024 von 10.00 - 16.00 
Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich stattfindet.
Zum Sammeln, Sortieren und Verkaufen brauchen wir viele 
fleißige Helfer und würden uns auch dieses Mal sehr über die 
Unterstützung von vielen Pfennigbasar-Begeisterten freuen.
Wer Lust hat mitzumachen bitte unter Tel. 07242/934193 (ggf. bit-
te auf den Anrufbeantworter sprechen, wir rufen Sie zurück), oder 
per E-Mail unter pfennigbasar@st-ulrich-moersch.de melden. 
Wir sammeln alles, was noch gut erhalten ist, z. B. Geschirr, Glä-
ser, Haushaltswaren, Spielsachen, Bücher, Kleidung, Schuhe, Ta-
schen, Kinderkleider, intakte Elektrogeräte, Weihnachtsschmuck 
usw., mit Ausnahme von Lampen, Gardinen, Koffer, Blumentöpfe, 
Bettzeug, Reisetaschen, Video-Kassetten, Musik-Kassetten, Kera-
mik, Steingut, rahmenlose Bildträger, Teppichen, Sportgeräten, 
Möbeln und anderen sperrigen Gegenständen.

Sammeltermine
Montag, 07.10. und Dienstag, 08.10., 
von 17:00 - 20:00 Uhr sowie Mittwoch, 
09.10. von 10.00 - 13.00 Uhr.
Der Erlös ist für den Kindergarten 
St. Martin in Mörsch bestimmt.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Sozialberatung (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, 
sowie donnerstags von 15-17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: Hildegard Müller, 
geb. Eich, 91 Jahre; Martha Ell, geb. Becker, 86 Jahre. Wir emp-
fehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem Gebet der 
Gemeinde.
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Evangelische Kirchengemeinde Rheinstetten
… wir wachsen zusammen …

Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters
Pfarramt Mörsch: 07242-7385

Bachstraße 42, 76287 Rheinstetten
moersch@kbz.ekiba.de

Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann
Pfarramt Forchheim: 0721-510526

Karlsruher Straße 55, 76287 Rheinstetten
forchheim@kbz.ekiba.de

Wochenspruch 
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.“ 
Die Bibel, Buch des Propheten Jesaja, Kapitel 42, Vers 3a 

Unsere nächsten Gottesdienste 
Sonntag, 18. August 
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Forchheim 
	 mit Prädikantin Renate Palluch 

Mittwoch, 21. August 
16.30	 Gottesdienst 
	 im Seniorenzentrum Rösselsbrünnle 
Sonntag, 25. August 
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Mörsch 
	 mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
Mittwoch, 28. August 
16.30 Uhr	 Gottesdienst 
	 im Seniorenzentrum St. Martin 

In den Sommerferien finden Gruppen und Kreise nur nach Ab-
sprache mit den Leitungen statt. 

Lego-Start beim Vater-Kind-Zelten 
Beim dritten Vater-Kind-Zelten war die Wiese um unser Gemein-
dezentrum in Mörsch mit Zelten gefüllt. 

Im Innenbereich des EGZ leuchteten Kinderaugen, als sie unsere 
gespendeten und von fleißigen Helferinnen und Helfern sortier-
ten Steine zum ersten Mal im Einsatz hatten. 
Neben Nachtwanderung und grillen wurden mit freundlicher Un-
terstützung der Firma Holzhirsch Camping Stühle gebaut. 
Ein großes Dankeschön an Familie Zimmer für die Organisation 
und Leitung sowie Michael Deutsch in der Küche und allen ande-
ren, die diese Aktion möglich gemacht haben! 

 

Arbeitseinsatz im EGZ Forchheim 
Am Samstag, 24. August planen wir einen Arbeitseinsatz im EGZ 
Forchheim. Ab 10 Uhr werden die Toiletten und die Küche strei-
chen. Wer gut mit Farbe und Pinsel umgehen kann oder sogar 
noch einen Pinsel oder eine Farbrolle mitbringen kann, ist be-
sonders herzlich willkommen. Farbe, Malerflies und Abklebefolie 
besorgt die Kirchengemeinde. Nach getaner Arbeit wollen wir 
gemeinsam Grillen und den Tag ausklingen lassen. 
Wer Zeit und Lust hat, sage bitte kurz im Pfarrbüro Forchheim 
Bescheid: Tel. 0721/510526! 

Start des neuen Konfi-Jahrgangs in Mörsch 
Der neue Konfi-Jahrgang startet am Mittwoch, 18. September, 
um 17 Uhr im Gemeindezentrum in Mörsch. Wir freuen uns auf 
die erste Stunde mit allen Jugendlichen! Am besten gleich auch 
den 22. September, 10 Uhr in den Kalender eintragen, denn an 
diesem Tag stellen sich die Konfis im Gottesdienst im Gemein-
dezentrum in Mörsch der Gemeinde vor! Bis dahin wünschen wir 
allen Jugendlichen und Familien schöne und erholsame Ferien! 

Vorinformation: Flohmarkt 
Am Samstag, 
21. September 
findet unser 
nächster 
Flohmarkt statt. 
Diesmal sogar mit 
Hüpfburg im Garten 
des Gemeindezen-
trums in Mörsch. 
Tische sind bereits 
alle vergeben. 

Öffnungszeiten 
Pfarrbüro Mörsch 
In den Sommerferien ist das Pfarrbüro in Mörsch zwischen dem 
17. August und 8. September geschlossen. 
Nutzen Sie gerne die Möglichkeit und rufen Sie im Pfarrbüro in 
Forchheim an: 0721/510526! 

Urlaub in den Sommerferien
Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann ist vom 28. Juli bis 18. Au-
gust im Urlaub, Pfarrerin Ann-Kathrin Peters vom 17. August bis  
7. September. In seelsorglichen Fällen rufen Sie bitte an: 
28.07. bis 15.08.: 
Ann-Kathrin Peters unter 07242/7385 
16.08. bis 19.08.: 
Andreas Smith unter 0173/1790781
20.08. bis 07.09.: 
Sebastian Bauer-Hoffmann unter 0721/510526. 



Seite 24 Nr. 33/2024

Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Sommerferien-Ortsverbandsitzung am 21.08.
Alle Grünen und Grün-Interessierten laden wir herzlich ein zu 
unserer Sommerferien-Ortsverbandsitzung am Mittwoch, 21. Au-

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Wir sind in der Sommerpause. 
Am 16.09.2024 um 19:00 Uhr findet eine Ausbildung für Maschi-
nisten statt. Die nächste Übung für alle findet am 23.09.2024 
statt.
In der Zwischenzeit wünschen wir euch einen schönen Sommer!

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung für den Zug 1 ist am Mittwoch, 11.09.2024, 
um 18:00 Uhr. 
Der Zug 2 übt am Mittwoch, 18.09.2024, um 18:00 Uhr.
Wir wünschen euch bis dahin schöne Sommerferien!

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus. 

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt 
(nicht in den Schulferien).

Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr 
Nordic Walking und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie unseren Rheinstettener Geschenk-Gutschein?
Unsere Mitglieder sind vielfältig und 
nehmen den Geschenkgutschein gerne an
Hier in Rheinstetten lebe ich. Hier kaufe ich ein.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen 
-	 der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
-	 Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
-	 und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

An alle Rheinstettener Vereine 

Tagesseminar „Fit für die Vielfalt - 
Kulturelle Vielfalt im sportlichen Alltag“
Am Sonntag, 13.10.2024, lädt der Badische Sportbund von 10:00 bis 17:30 Uhr zum Seminar „Fit für die 
Vielfalt“ ein. Die kostenfreie Bildungsveranstaltung vermittelt den Teilnehmenden, wie Sportvereine die 
kulturelle Vielfalt nutzen und Ausgrenzung vermeiden können. Die Referentinnen kom-
binieren Theorie und Praxis, um die Teilnehmenden auf Herausforderungen und Chan-
cen heterogener Gruppen vorzubereiten. Inhalte umfassen die Reflexion eigener Werte, 
Strategien zur Vereinsentwicklung, praktische Methoden zur Förderung von Respekt und 
Zusammenhalt sowie Maßnahmen für eine integrative Vereinsarbeit.
Das Seminar findet im Haus des Sports, Am Fächerbad 5, 76131 Karlsruhe statt und 
richtet sich an Integrationsbeauftragte, Übungsleiter/-innen, Vereinsführungskräfte und 
Vereinsvertreter/-innen aller Sportarten. Zudem wird die Veranstaltung mit 8 LE für die 
Verlängerung diverser Lizenzen anerkannt. Eine Anmeldung erfolgt unter 
https://event.bsb-net.org oder über das Scannen des QR-Codes. 
Bei Rückfragen steht Nina Skala unter n.skala@badischer-sportbund.de zu Verfügung.

gust. Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Biergarten des Naturfreun-
dehaus „Rheinebene“ (Unterer Legel 1b, Mörsch). In lockerer 
Runde wollen wir Aktuelles und Anstehendes diskutieren.

Kontakt
vorstand@gruene-rheinstetten.de
www.gruene-rheinstetten.de
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Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Eine außergewöhnliche Mitgliederversammlung
Am 29.07.2024 fand im Gemeindezentrum Würmersheim die 
Mitgliederversammlung statt.
Vor Beginn begrüßte König Joel Kwassi Mensah Mlapa VI aus 
Togoville die Gäste. 
Diese konnten interessante Fotos über die Aktivitäten in seinem 
Heimatland auf der Leinwand betrachten. Die Vorsitzende Moni-
ka Holveck begrüßte die Mitglieder und Gäste. In einer Schweige-
minute wurde an die Verstorbenen gedacht. 
Frau Holveck gab einen kurzen Überblick über die Aktionen des 
letzten Jahres. Dabei legte sie dar, dass sowohl in der Mitglie-
derentwicklung, als auch in der Spendenbereitschaft 2023 das 
erfolgreichste Jahr des Vereins war. Dadurch konnte in Togo vie-
len Kindern und Erwachsenen das Leben erleichtert werden. Die 
Kassiererin Bettina Scherer berichtete über die Einführung des 
neuen EDV-Verwaltungsprogrammes, welches eine große Erleich-
terung brachte. Der Kassenprüfer Jürgen Seefeldt (Rheinstetten) 
bescheinigte eine ordnungsgemäße Kassen- und Buchführung 
und schlug die Entlastung vor, die einstimmig erfolgte.
Nach der Entlastung des gesamten Vorstandes standen Neuwah-
len an. Nicht mehr zur Wahl stellten sich die langjährige Kassie-
rerin Birgit Grathwohl (Karlsruhe) und Bernhard Becker (Wald-
bronn). Ebenso stellte sich der Schriftführer Mathias Rastetter 
(Rheinstetten) auf familiären Gründen nicht mehr zur Verfügung.
Monika Holveck würdigte ihre Verdienste und den großen zeit-
lichen Aufwand, welchen sie für den Verein erbrachten und be-
dankte sich für die harmonische Zusammenarbeit. 
Auch Frau Holveck nutzte die Chance, ihr Amt als 1. Vorsitzende 
in jüngere Hände zu übergeben. Daraufhin würdigte Markus Mül-
ler (Rheinstetten), langjähriger Freund und Reisebegleiter, die 
vielfältigen Verdienste von Monika.
Glücklicherweise bleibt sie dem Verein in einer anderen, wichti-
gen Position erhalten. Danach übernahm Karl Heinz Schorpp das 
Amt des Wahlleiters und führte die Neuwahlen durch.
Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde der bisherige 2. Vorsitzende 
Patrice Sautier (Rheinstetten) einstimmig gewählt. Seine fach-
liche Kompetenz und die Erfahrung aus mehreren Togoreisen 
haben die Mitglieder überzeugt. Er hat mit großer Freude und Zu-
versicht das Amt angenommen. Als 2. Vorsitzende wurde Monika 
Holveck gewählt. Somit führt das bewährte Vorstands-Duo den 
Verein weiter. 
Zur 1. Kassiererin wurde Bettina Scherer einstimmig gewählt. 
2. Kassiererin wurde neu ins Amt Iris Brenk-Diebold (Ettlingen) 
ebenso einstimmig gewählt. Die erfahrenen Kassenprüfer Jürgen 
Seefeldt (Rheinstetten) und Günther Britz können nach einstim-
miger Wahl ihr Amt weiterhin ausüben.
Der bisherige Schriftführer Dr. Axel Salfeld wurde im Amt bestä-
tigt, ebenso seine Frau Roswitha Salfeld (Ettlingen).

Als Beisitzer fungieren Elke Hühne, Sonya Schlander (beide 
Rheinstetten), Marion Just (Grötzingen) und Karl Heinz Schorpp.

Anträge gingen keine ein. Für den Gast aus Togo, König Joel 
Mlapa, war die Veranstaltung eine wichtige Erkenntnis, wie for-
mell Vereine in Deutschland ihre MV abzuhalten haben und wie 
gründlich die Finanzen und Aktivitäten kontrolliert werden. 
Der neue 1. Vorsitzende Patrice Sautier bedankt sich für das ihm 
entgegen gebrachte Vertrauen. Mit einem hoffnungsvollen Aus-
blick auf die Zukunft hat er die Sitzung beendet. 

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten
Hier die Konten des Vereins: 
Empfänger Hilfsaktion Togo/Togoville e. V.
Raiffeisenbank Südhardt eG, 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00, BIC: GENODE61DUR 
BBBank Karlsruhe, 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, BIC: GENODE61BBB
Kontakt: Monika Holveck, Tel. 07245/937918, 
Patrice Sautier, Tel. 0157/51019893
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Trauercafé
In der Trauer nicht alleine bleiben. Da sein - zuhören - erzählen - 
Trauer zulassen. Jeden dritten Dienstag im Monat im Hospizbüro, 
Karlsruher Str. 44. Die nächsten Termine sind Dienstag, 20.08. 
und 17.09., um 16:00 - 18:00 Uhr (kostenfrei).
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Sie sind herzlich willkommen.
Leider können wir keine persönliche Beratung im Hospizbüro 
Rheinstetten mehr anbieten und auch keine neuen Begleitungen 
annehmen. Erreichbar bleibt der Verein jedoch weiterhin über-
wiegend per E-Mail und per Postweg. 
Bei allen Anliegen im Bereich der Sterbebegleitung und Patien-
tenverfügung stehen Ihnen die Kolleg*innen des ambulanten 
Hospizdienst Ettlingen zur Verfügung. Sie erreichen diese rund 
um die Uhr unter der Nummer 07243/9454-277 oder per E-Mail: 
Info@hospizdienst-ettlingen.de 
Eingehende Anrufe auf dem Handy des Hospizvereins Rheinstet-
ten e. V. werden direkt auf das Hospiztelefon Ettlingen umgeleitet.

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Forchheim

Lebensretter gesucht - Wir benötigen Ihre Blutspende! 
Morgen (16.08.) findet von 14:30 bis 19:30 Uhr unsere nächste 
Blutspende in der Keltenhalle in Mörsch statt. Besonders in der 
Ferienzeit kommt es immer wieder zu Engpässen bei den Blut-
konserven. 
Deshalb brauchen wir Sie: Kommen Sie zu unserer Blutspende 
und helfen Sie denjenigen, die dringen auf Ihre Spende ange-
wiesen sind. 
Wir freuen uns auf Sie!

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de
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Freie Turnerschaft e. V.  
Forchheim 1900

Jahreshauptversammlung 2024
Am 28.06.2024 fand die diesjährige Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen der Verwaltung im Clubhaus am Dammfeld statt. Die 
Wahl durch die Mitglieder ergab folgendes Ergebnis:
1. Vorsitzender: Siegfried Martin 
2. Vorsitzender: Tobias Nitsche 
Kassier: Thomas Helfrich 
Schriftführer: Roland Heilig 
Beisitzer: Andreas Koch, Kevin Schneider 
Kassenprüfer: Matthias Ender, Michael Koch 
Kontaktdaten und weitere Infos unter: www.FTForchheim.de 

WWW-Feschd 
Am letzten Samstag fand die jährliche Qualitätskontrolle für das 
Weck-Worschd-Woi-Feschd statt. 
Eine Gruppe von Vereinsmitgliedern fuhr per Bus in die Pfalz und 
prüfte das Angebot des Weingut Stadler in Dierbach. Nachdem die 
Qualitätskontrolle erfolgreich verlaufen ist, steht der Durchführung 
des Festes nichts mehr im Wege. 
in diesem Jahr findet das Fest vom 20. - 22.09. statt und wird 
am Freitag durch das am Bachbergfest ausgefallen AH-Turnier er-
gänzt. Genauere Informationen in einer der nächsten Ausgaben 
und auf der Internetseite www.wissen-was-los-ist.de. 

Abteilung Fußball
Herren 
Terminvorschau - Saisonauftakt 
Sonntag 18.08.2024 
SG Stupferich 2 - FTF	�  13:00 Uhr 
SpG Walzbachtal 3 - FTF 2	� 13:00 Uhr 

AH 
Am Samstag, 17.08.2024 findet das jährliche AH-Familienfest ab 
14:30 Uhr auf der Platzanlage statt. Anmeldung bis Donnerstag 
bei Tobias Nitsche.

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Männer- und Frauenchor
Am Mittwoch 21.08., treffen wir uns um 17.00 Uhr zu einem 
gemütlichen Beisammensein mit einem Vesper im Liederkranz-
haus. Wir freuen uns auf euch. Allen anderen wünschen wir wei-
terhin schöne Ferien. www.liederkranz-forchheim.de

Kleintierzuchtverein C 51  
Forchheim 1929 e. V.

Vormerken: Verwaltungssitzung
Unsere nächste Verwaltungssitzung ist am Dienstag, 
10. September 2024, um 19 Uhr im Vereinsheim.

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Proben in den Ferien
Während den Ferien probt das Hauptorchester dienstags von 
19:00 - 21:00 Uhr. Interessierte sind jederzeit willkommen.
Neues erfahrt ihr auch auf unserer Homepage und auf Instagram.

Sportfischerverein  
Rheinstetten-Forchheim e. V.

2. Rocktoberfest 
Am 12.10.2024 findet unser 2. Rocktoberfest ab 18 Uhr rund 
um unser Vereinsheim statt. Livemusik durch die Band X-Ray aus 
Gaggenau und mit unserem Mitglied Andreas am Bass. 
Für das leibliche Wohl (Haxen mit Sauerkraut, Geflügelfleisch-
käse, Obatzter und Lörzbrot) ist gesorgt. Über eure Anmeldung 
mit Personenanzahl und Haxenbestellung freut sich Patrick via 
WhatsApp oder per E-Mail bis zum 29.07.2024. Haxenbestellung 
ist selbstverständlich keine Pflicht. 

Wer mit Dirndl oder Lederhose kommt, erhält ein Freigetränk. 
Wir freuen uns sehr über rege Teilnahme um gemeinsam mit 
euch, Familie und Freunde einen klasse Abend zu verbringen.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Ergebnisse 
Verbandspokal
FV Spfr. Forchheim 1 - 1. FC Bruchsal 1899	�  0:6

Kreispokal
Karlsruher SC 3 - FV Spfr. Forchheim 1	�  1:3
Torschützen: 2 x Leander Forcher, Lukas Grob 

TSV Schöllbronn - FV Spfr. Forchheim 1	 5:6 n. E.
Torschützen: Luis Heitz, Lukas Karollus, Lukas Grob, 
Leon Forcher, Thomas Hübner, Ousainou Tallah 

FC Spöck - FV Spfr. Forchheim 1	�  2:3
Torschützen: Ousainou Tallah, Lukas Karollus, Lukas Grob 

Testspiele 
SV Bietigheim - Spfr. Forchheim 2	�  4:1
Torschütze, Sion Schäfer 

FV Spfr. Forchheim 2 - SV Mörsch 2	�  3:1
Torschützen: Jan Heinzmann, Johann Kastner, Jannis Wunsch 

FV Spfr. Forchheim 2 - FV Würmersheim 2	�  1:3
Torschütze: Lukas Koller 

Vorschau 
Herren 
Kreisklasse C
18.08., FV Spfr. Forchheim 3 - ESG Frankonia Karlsruhe 1	
13:00 Uhr 

Kreisliga A
16.08., TSV Spessart - FV Spfr. Forchheim 2	
19:00 Uhr 

Kreisliga Karlsruhe 
18.08., ATSV Kleinsteinbach - FV Spfr. Forchheim 1	
15:00 Uhr 
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Kreispokal 
18.09., FC Alem. Bruchhausen - FV Spfr. Forchheim 1	
19:00 Uhr 

Änderungen sind jederzeit möglich. 
Aktuelle Spiele sind jederzeit auf Fußball.de zu finden.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

PV-Anlage
Am 13.08. wurde die auf unserer Tennishalle erstellte PV-Anlage 
für die Vereinsnutzung übergeben. Neben den positiven Umwel-
taspekten ist diese auch ein wichtiger Schritt zur Stromkostenre-
duzierung. Nachdem bereits im März 2023 die ersten Gespräche 
mit der Bürgerenergiegenossenschaft Rheinstetten (BEG) geführt 
wurden, konnte in diesem Frühjahr eine Leistung von 130 kWp 
auf unserem Hallendach installiert werden. Dies ist die größte 
Anlage, die die BEG in Rheinstetten bislang installiert hat. 
Der TCF und die Gaststätte können nun einen erheblichen Teil ih-
res Stromverbrauchs CO2 neutral aus 30 kWp und einem 16 kWh 
Speicher decken. Die BEG wird den Strom aus den restlichen 100 
kWp voll einspeisen. Wir danken der Bürgerenergiegenossen-
schaft Rheinstetten und ecoProfi24 für die vertrauensvolle und 
konstruktive Zusammenarbeit. 
 

 

Till Seebach (TCF), Jonas Landhäuser (BEG), Stefan Löffler 
(ecoProfi24)

ASB (Arbeiter-Samariter-Bund)

Seniorenzentrum Rheinleben - „Von Anfang an mit dabei sein“
Gutes Personal zu finden, ist nicht einfach. Umso mehr freute 
sich der ASB über eine Initiativ-Bewerbung einer jungen Frau. 
Über Facebook ist Marlene Schnabel auf den Rheinstettener 
Sozial-Dienstleister aufmerksam geworden. Insbesondere das 
neue Seniorenzentrum Rheinleben, das in ein paar Monaten 
eröffnen wird, hat es der Zwanzigjährigen aus Durmersheim 
angetan. Die Gesundheitsmanagement-Studentin suchte für die 
berufliche Praxis, die Teil ihres Dualen Studiums ist, einen neuen 
Partner. So schickte sie auf gut Glück ihre Bewerbung ab. Und es 
hat gematcht! „Wir hatten zwar nicht explizit eine solche Stelle 
ausgeschrieben, aber mit dem Start unseres Seniorenzentrums 
Rheinleben entstehen viele Aufgaben, für die eine Studentin die 
perfekte Lösung darstellt“, freut sich ASB-Geschäftsführer Stefan 
Nagel. Auch für Marlene Schnabel ist dies ein Traumjob: „Etwas 
Besseres hätte mir nicht passieren können. So bin ich von An-
fang an von der Personalsuche, der Planung der Strukturen, 
deren Umsetzung, der Einweihung des Heimes, dem Einzug der 
Bewohner bis zum laufenden Betrieb direkt involviert. Da kann 
ich sehr viel Grundlegendes Lernen und mich natürlich auch mit 
eigenen Ideen einbringe“, sagt sie. 

Seit 1. August gehört sie zum Team. Ein wenig nervös, sei sie 
an ihrem ersten Arbeitstag schon gewesen. Aber die Aufregung 
legte sich schnell, da sie von allen herzlich begrüßt wurde. Nun 
verbringt sie drei Tage pro Woche beim ASB und zwei Tage an der 
Hochschule. An ihrem künftigen Beruf schätzt sie die Vielfalt von 
betriebswirtschaftlichen, medizinischen und sozialen Themen. 
Auch privat liebt die angehende Gesundheitsmanagerin Ab-
wechslung. Sie ist sehr sportlich und übt MMA - Mixed Martial 
Arts - aus, ein Mix aus verschiedenen Kampfsportarten wie Ju-
Jutsu, Judo, Taekwondo, Kickboxen und mehr. Aktuell hat sie 
dieses Hobby zurückgestellt. Dafür ist sie häufig mit ihrem Hund 
„Karma“ in der Natur unterwegs. Außerdem reist sie gerne. Be-
sonders inspiriert hat sie Thailand, wo sie allein, ohne Kenntnis 
der Sprache durchs Land gefahren und viele freundliche und 
hilfsbereite Menschen getroffen hat. „Hier habe ich die Erfahrung 
gemacht, dass die Welt schöner ist, wenn man strahlt und offen 
auf die Menschen zugeht“, sagt Schnabel. Dies ist auch ihr Motto 
für die nächsten zweieinhalb Jahre, die sie dann mit dem Bache-
lor Gesundheitsmanagement krönen will.
 

Die Studierende Marlene Schnabel präsentiert die Urkunde, die 
Stefan Nagel, ASB-Geschäftsführer (rechts), im Auftrag der UI In-
ternationalen Hochschule Karlsruhe von Studienberater Samuel 
Henninger (links) überreicht wurde.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Einladung zum Musikerausflug
Liebe Vereinsmitglieder!
Am Samstag, 21.09.2024, findet unser Musikerausflug statt. 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr an der Bernhardushalle.
Wir fahren mit dem Bus nach Baden-Baden und werden dort 
durch die Stadt und das Casino geführt. Anschließend geht es 
weiter nach Renchen-Ulm zur Brauerei Bauhöfer, durch die wir 
ebenfalls geführt werden. 
Unseren Ausflug werden wir anschließend im „Braustübl“ aus-
klingen lassen. Pro Person fällt ein Obulus in Höhe von 20,00 
Euro an. Wir bitten um eine Rückmeldung, mit wie vielen Perso-
nen ihr teilnehmen möchtet.
Rückmeldung gerne persönlich bei Larissa oder unter 
brauchtum@musikvereinmoersch.de.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag!

Nächste Termine
03.09.2024: 	 19.00 Uhr Verwaltungssitzung
08.09.2024: 	 11.00 Uhr Instrumentenvorstellung 
	 beim Familientag (Jugendorchester)
	 14.00 - 14.30 Uhr Auftritt Jugendorchester
21.09.2024: 	 9.00 Uhr Musikerausflug Baden-Baden 

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.
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NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Wandergruppe
Voranzeige: Am Sonntag, 25.08.2024, machen wir eine Radtour 
in die Pfalz. Die Radwanderung beginnen wir bei unserem Natur-
freundehaus und fahren zunächst entlang der Alb zur Rheinbrücke 
bei Maxau. Über Wörth kommen wir dann nach Kandel zum Natur-
freundehaus Bienwald, wo wir einkehren werden. In Kandel besu-
chen wir auch den Abenteuerpark. Danach fahren wir durch den 
Bienwald nach Büchelberg zum Laurentiushof. Bei Neuburg errei-
chen wir schließlich den Rhein, überqueren ihn mit der Rheinfähre 
und kehren dann zu unserem Naturfreundehaus zurück. Weiteres 
zur Wanderung siehe nächste Ausgabe von Rheinstetten Aktuell.

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Soli-Sommerfest
Zu unserem Sommerfest am Samstag, 07.09.2024, ab 17.00 Uhr 
möchten wir ganz herzlich die Sportler, Soli-Familien, Unterstüt-
zer und Mitglieder zum Grillabend einladen. Die Abteilungsleiter 
und Verwaltungsmitglieder bitten wir, auch Auswärtige darauf 
hinzuweisen. Abseits von Verpflichtungen möchten wir einen 
netten Abend unter der Soli-Pergola bieten, um die Kontakte zwi-
schen den Abteilungen, Mitgliedern und Unterstützern zu festi-
gen. Getränke werden zum Selbstkostenpreis angeboten, Grillgut 
wird besorgt, das Geschirr bringt wie immer jeder für sich selbst 
mit. Für ein reichhaltiges Buffet freuen wir uns über einen Salat- 
und/oder Kuchen-, Dessertbeitrag. Für Aufbau samstagmorgens 
und und Abbau sonntagmorgens bitten wir um männliche und 
weibliche Mithilfe und den Termin einzuplanen.
Soli-Family
Am Samstag, 14.09.2024, ab 13.00 bis 22.00 Uhr findet das 
Stadtfest - „Wir sind Rheinstetten“ - statt , hierzu würden wir mit 
einem Stand, ähnlich des Rathaussturms an Fasching, beitragen. 
Hierzu werden Helfer und Helferinnen benötigt, wer mithelfen 
kann, meldet sich bei Annabelle, Tel. 0171/1206257.
Verwaltung
Zu einem Arbeitseinsatz rund um das Soli-Gelände am Samstag, 
21.09.2024, ab 9.00 Uhr benötigen wir Helfer und Helferinnen 
und bitten den Termin vorzumerken.
Mittwochsradler
Wir starten bei weitgehend trockenem Wetter mittwochs ab 16.00 
Uhr zu unseren Radtouren, zu denen Interessierte mit Abfahrt vor 
der Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel geht es 
im moderaten Tempo, ca. 30 km, in die Umgebung. Ältere Fahrer, 
jedoch ausschließlich Elektroradler, fahren bei uns mit.
Minigolf
Die Minigolfsaison ist in vollem Gange und wir laden alle ein, 
Minigolf als Hobby, Sportart oder Freizeitspaß für Jung und Alt 
auszuprobieren. Bei trockener Witterung ist das Minigolfspiel 
nach Feierabend oder an den Wochenenden eine entspannende 
Aktivität. Die Trainingszeit der Minigolfabteilung, die auch im 
Ligabetrieb aktiv ist, ist dienstags und donnerstags 16.30 bis 
21.30 Uhr, zu der junge und ältere Interessierte herzlich einge-
laden sind. Die Öffnungszeiten der Minigolfanlage sind auf der 
Homepage der Abteilung zu erfahren ebenso wie Infos, Tabellen, 
Neuigkeiten etc. unter www.mgfr02.de.
Soli-Mountainbike und Rennrad
Wir fahren montags und donnerstags zu Touren in die Umgebung. 
Die Rennradler sind montags ab 17.30 Uhr und die Mountainbi-
ker (weitgehend mit E-Bikes) donnerstags ab 17.30 Uhr am Start. 
Interessierte laden wir herzlich ein, bitten jedoch Neueinsteiger 
sich vorher per E-Mail bei Silke Jörger unter soli.mountainbike@
gmail.com zu melden. Hier können auch Infos über Ausstattung, 
Tourenprofil und sportlichen Anspruch ausgetauscht werden.

Fußball
Die Freizeitkicker von Jung bis älter trainieren sonntags und 
treffen sich um 10.00 Uhr beim Keltenstadion in Mörsch. Gerne 
heißen wir Neuzugänge willkommen.

Termine
17.09.2024, Verwaltungssitzung

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Sommerzeit beim Schützenclub
Zahlreiche Neumitglieder und Gäste nutzen das tolle Wetter, um 
ein paar Stunden auf unserem reizvollem Bogengelände zu ver-
bringen. Ein Sport für die ganze Familie.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Auftaktsieg gegen Oppenau
Einen gelungenen Saisonauftakt darf unsere 1. Mannschaft fei-
ern. Im Eröffnungsspiel der neuen Landesligasaison behielt un-
sere Mannschaft mit 4:2 die Oberhand gegen den TuS Oppenau. 
Dabei erwischten die Schwarz-Gelben einen Start nach Maß. 
In der 6. Minute bediente Philipp Würz nach einem Fehler der 
Oppenauer Hintermannschaft Rückkehrer Christof Leiss, der zu 
seinem ersten Saisontor nur noch an Gästekeeper Turri vorbei 
einschieben musste. 
Im Anschluss entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, bei 
dem beide Mannschaften zu mehreren, jedoch größtenteils 
harmlosen Abschlüssen kamen. Die beste Chance der Gäste hat-
te Tobias Keller, jedoch war Niklas Volo zur Stelle und konnte pa-
rieren. Die beste Möglichkeit der Hausherren hatte erneut Leiss, 
der allerdings knapp am Tor vorbei schoss. In der 38. Minute 
fand eine Ecke von Felix Mumbach am langen Pfosten Jan Bur-
kart, der nur noch den Fuß hinhalten musste und damit auf 2:0 
stellte. Noch vor der Pause (45 + 1) schickte Silas Busch erneut 
Jan Burkart auf die Reise, der sich stark gegen die Oppenauer 



Seite 29Nr. 33/2024

Hintermannschaft durchsetzte und anschließend Turri keine 
Chance ließ. So ging es mit einem komfortablen 3 Tore Vorsprung 
in die Kabine. 
Im zweiten Durchgang zeigten sich die Gäste aus dem Renchtal 
deutlich aktiver und unsere Mannschaft ging etwas in den Ver-
waltungsmodus. Nach knapp einer Stunde (59.) parierte Volo 
sehenswert gegen Keller. Auch weitere Möglichkeiten ließen die 
Gäste liegen. In der 69. Minute war Jan Burkart dann zum dritten 
Mal zur Stelle und vollendete eine Vorlage von Leiss von der Straf-
raumgrenze zum 4:0. Der TuS Oppenau hatte jedoch die direkte 
Antwort parat und kam durch Christopher Bohnert im direkten 
Gegenzug zum 4:1. In der 82. Spielminute hätte sich Burkart fast 
zum vierten Mal in die Torschützenliste eingetragen, sein Schuss 
wurde jedoch nach Ansicht des Schiedsrichtergespanns noch vor 
der Torlinie geklärt. In der 86. Minute kamen die Gäste nach einer 
Unachtsamkeit in der Mörscher Defensive erneut durch Bohnert 
zum 4:2. In einer unterhaltsamen Schlussphase kam keine Mann-
schaft mehr zum Torerfolg und so blieb es beim Endstand von 4:2

Spielvorschau
Herren 
Sa., 17.08., Landesliga SpVgg Ottenau - 1. SV Mörsch�17:30 Uhr
So., 18.08.., 1. SV Mörsch - SC Eisental	�  15:00 Uhr
Frauen
So., 18.08., TSV 1907 Etzenrot - 1. SV Mörsch� 11:00 Uhr

Ergebnisse
Herren 
Spfr. Forchheim 2 - 1. SV Mörsch	�  3:1
SV Stadelhofen - 1. SV Mörsch	�  3:2
Rastatter SC/DJK 2 - 1. SV Mörsch 2	�  0:3
Landesliga 1. SV Mörsch - TuS Oppenau	�  4:2
FT Forchheim - 1. SV Mörsch 2	�  0:5
Frauen
KIT Sport-Club - 1. SV Mörsch	�  9:0
A-Junioren
FC Speyer 09 - 1. SV Mörsch	�  6:0
B-Junioren
FC Südstern Karlsruhe - 1. SV Mörsch	�  4:7

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, 
Fax 07242/7548, 
info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 	 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr

Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilungen: 
Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtathletik, Ten-
nis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kursangebote 
stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis Vorbereitungsspiel: Sonntag, 11.08.2024
TV Mörsch 1 - VFB Grötzingen 1	�  1:1 (0:0)
Tor: Jan Gerstner

Vorschau Saisonauftakt Saison 2024/2025 - 
Kreisklasse B - Staffel 3
Sonntag: 18.08.2024, Spielbeginn: 15:00 Uhr
TV Mörsch 1 - VFR Ittersbach 1

Ochsen unter der Pergola
Unser beliebter Ochsen findet dieses Jahr wieder ab Montag, 
12.08.2024, bis Montag, 02.09.2024, unter der Pergola statt. 
Die Bewirtung erfolgt wie immer durch die Fußballabteilung. 
Geöffnet ist der Ochsen immer von Montag - Freitag, ab 18:00 
Uhr. Samstags (außer am Samstag, 24.08.2024) ist der Ochsen 
geschlossen. Wie immer gibt es einige Essens-Highlights - bitte 
die Aushänge beim Ochsen beachten.

Am Samstag, 24.08.2024, gibt es als Essens-Highlight
Paella: Preis pro Portion: 12,50 €, Vorbestellung hierzu ist 
erbeten bei Stefan Grüßinger (Tel. 0151/18833722) oder bei 
Andreas Gerstner (Tel. 0170/3696819) - Vorbestellung bitte bis 
22.08.2024 (telefonisch oder WhatsApp)

Abteilung Tennis

Spielbericht Mixed
Letzten Samstag spielte unser Mixedmannschaft in Graben-Neu-
dorf. Leider mussten wir uns mit 2:4 geschlagen geben. Im Einzel 
gewann Alexander Clauß und im Doppel Leandra Weßbecher mit 
Timo Schwarz. Unser nächstes Spiel ist am Samstag 17.08., um 
13 Uhr, Zuhause gegen den TC GW Karlsruhe II.

Ergebnisse der letzten Spiele
TC im Wiesengrund - Mixed 40	�  5:1
TC Graben/Neudorf/Rußheim - Mixed	�  4:2
TSG Tus Neureut/Eggenstein - Mixed 40	�  3:3

Kommende Spieltage
Samstag, 17.08.2024
13:00 Uhr	 TC BG Rastatt/Fohlenw./Eberst. - Mixed 50
13:00 Uhr	 Mixed - TC GW Karlsruhe II
13:00 Uhr	 Mixed 40 - Ski-Club Karlsruhe/FSSV/SSC

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Sport
Sonntags Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Kleintierzuchtverein Neuburgweier

Helferfest
Unser diesjähriges Vatertagsfest war wieder einmal ein voller 
Erfolg. Das Wetter hat gepasst. Die zahlreichen Gäste haben sich 
bei uns wohl gefühlt. 
Was wäre ein solches Fest ohne die vielen Helferinnen und Hel-
fer, die im Vorfeld der Veranstaltung, während des Festes und 
auch danach alles richten, organisieren, aufbauen und abbauen, 
die an den Ständen arbeiten, die Kuchen backen, die Hähnchen 
grillen, die Getränke ausschenken - um nur einige Beispiele zu 
nennen.
Es ist uns deshalb ein Bedürfnis, uns bei allen zu bedanken, die 
zum guten Gelingen beigetragen haben und auch bei all denen, 
die das ganze Jahr über da sind und auf der Anlage und im Ver-
einsheim nach dem Rechten schauen.
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Am Freitag, 23.08.2024, ab 17.00 Uhr, lädt deshalb die Ver-
waltung zum Helferfest im Biergarten auf der Zuchtanlage ein. 
Unsere bewährten Grillmeister werden euch mit Köstlichkeiten 
verwöhnen; auch Kaffee und Kuchen wird natürlich angeboten. 
Die jeweiligen Partnerinnen/Partner sind selbstverständlich 
ebenso herzlich eingeladen.
Damit wir etwas Planungssicherheit haben, bitten wir darum, 
dass ihr euch anmeldet (persönlich, telefonisch oder per E-Mail). 
Auch wer einen Kuchen oder einen Salat mitbringen möchte, 
sollte dies bei Klaus oder Ursula Steil melden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und hoffen auf gutes 
Wetter.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Saisonauftakt 2024/25 Kreisklasse A 2 Karlsruhe
Sonntag, 18.08. - 15 Uhr: SV Völkersbach I - SC Neuburgweier I
Die 2. Mannschaft ist spielfrei

Verein der Briefmarken- und  
Münzensammler Hardt e. V.

Nächster Vereinsabend im September
Am Mittwoch, 4. September, findet ab 19 Uhr unser nächster 
Vereinsabend im Bürgerzentrum „Alter Tabakschuppen“ statt. 
Infos zur Vereinsarbeit gibt es bei Günter Kobel, Tel. 07242/5929 
und Heinz Kalkbrenner. Wir wünschen allen Bürgern erholsame 
Sommerferien.

Kauf der Gastroeinheit in der neuen Stadtmitte 
(Bericht im Rheinstetten aktuell vom 01.08.2024)

Auch wir halten es für wünschenswert, dass zur Belebung der 
neuen Stadtmitte eine Gastronomie o.ä. entsteht. Nicht nachvoll-
ziehen können wir aber, dass die Stadt Rheinstetten bzw. die neu 
zu gründende „Stadtbau Rheinstetten“ die hohen Investitionen 
in die Immobilie und die Brauereiausstattung tätigen will und 
damit weitgehend das unternehmerische Risiko im Volumen von 
ca. 4,9 Mio.€ übernimmt. Grundsätzlich und insbesondere bei 
dieser Größenordnung liegt unserer Ansicht nach dieses Vorha-
ben nicht im Aufgabenbereich der Kommune.
Wie wir der Sitzungsvorlage des Gemeinderates entnehmen, sind 
zur Finanzierung dieses Vorhabens Darlehen in den ersten 20 
Jahren mit einen Zinssatz von 2,5 % p. a. und einem Tilgungssatz 
von gleichbleibend 1,0 % p. a. geplant. Das bedeutet, dass nach 
20 Jahren erst ca. 20 % getilgt sind und es damit zu einer ext-
rem langen Tilgungszeit kommt. Üblicherweise sind gewerbliche 
Immobiliendarlehen innerhalb von 20 - 30 Jahren zu tilgen. Die 
Tilgung ist extrem niedrig angesetzt; bei den Pachteinnahmen 
wird allerdings eine jährliche Steigerung von 4 % unterstellt, was 
bedeutet, dass sich der Umsatz des Betreibers im 1. Jahr von ca. 
1,5 Mio.€ bis auf ca. 3,3 Mio.€ im 20. Jahr erhöhen muss.
Unseres Erachtens ist der Finanzierungsplan viel zu „optimis-
tisch“ erstellt. Bei einer angemessenen Darlehenslaufzeit mit 

entsprechenden Tilgungsraten bleibt dieses Engagement lange 
ein „Zuschussbetrieb“. Diese Mittel fehlen für wichtigere Aufga-
ben der Stadt Rheinstetten.
Zu berücksichtigen wäre u. a. auch das Risiko eines Pächter-
ausfalls, Leerstand, Umbau-/Renovierungsaufwendungen und 
Zinsänderungen. Leider scheint von den künftigen Betreibern 
auch noch kein Businessplan vorzuliegen, der die angestrebte 
Wirtschaftlichkeit untermauert.
Wir haben größte Bedenken, dass das Vorhaben positiv um-
gesetzt werden kann und hoffen, um in der Brauersprache zu 
bleiben, dass die Investition kein Fass ohne Boden wird. Die 
vorhandenen örtlichen Gastronomien dürften bestimmt nicht 
erfreut über die starke Unterstützung des neuen Mitbewerbers 
durch die Stadt sein.
Ralf Braun, Albgaustr. 14, Rheinstetten
Helmut Büttner, Lichtenbergstr. 11, Rheinstetten

Zusatz:
Leserbriefe spiegeln die Meinung der Einsender wider, nicht 
die der Stadtverwaltung. Im allgemeinen Interesse bitten wir 
die Einsender von Leserbriefen ihre Texte kurz zu halten. Aus 
Platzgründen werden Leserbriefe mit maximal 2.500 Zeichen 
(einschließlich Leerzeichen) berücksichtigt. Ein Anspruch auf 
Abdruck besteht nicht.


